
en
rt
en
die

n

er

e

ts
r

ke

n

er

rt

Bezugspreis

S
r werden von allen

angenommen

m Verzeichnisganter Saale eingetragen

h mmen
r

der Nr 1100e

Nr 311

Die Werkbundtagung
Kernfragen unſerer Kulturpolitik

Von unſerer Berliner Redaktion
Theorie und Praxis will der Werkbund einen Jdeal und

Wirklichkeit Das iſt das Weſen ſeines Daſeins und deſſen
Ausdruck ſollte auch die Tagung in der Kölner Werkbund
ausſtellung ſein Da ſtehen die Bauten und Anlagen die
Häuſer und die Hallen angefüllt mit den reizvollſten Er
zeugniſſen des modernen Kunſtgewerbes gewiſſermaßen die
Taten des Bundes Und in dieſem Rahmen ſollte denn auch
das Wort und der Gedanke ſeine Stätte haben Vom Pro
gramm und von den Abſichten ſollte mit um ſo ſtärkerer Re
ſonanz geſprochen werden je nachhaltiger das Publikum
unter den Eindrücken der Ausſtellung ſtände Und man
glaubte ſolche Reſonanz in Anſpruch nehmen zu dürfen weil
man ſich zutraut wirklich für deutſche Kunſt und deutſches
Schaffen etwas zu bedeuten für den deutſchen Stil der neuen
Zeit das richtige Bett bereitet zu haben

Das alles war klug erdacht und geplant Und wenn
man Namen hinter ſich hat wie der Werkbund Künſtler und
Kunſthiſtoriker Volkswirtſchaftler und Jnduſtrielle Kunſt
freunde und Käufer ſo waren mutige Erwartungen für dieſe
Tagung trotz des erſt wenige Jahre zählenden Alters des
Bundes wohl erlaubt Hat nun die Tagung ſelbſt dieſe Er
wartungen erfüllt oder nicht das iſt die Frage die man zu
gleich mit geſpanntem Jntereſſe für die Entwicklung des
deutſchen Kunſtgewerbes ſtellen wird

Die Antwort aber iſt nicht mit zwei Worten gegeben
Jn der Kürze läßt ſich nur ſagen daß eben eine weithin er
kennbare Entſcheidung wie ſie vielleicht mancher Freund
der Sache gewünſcht haben mag in Köln nicht gefallen iſt
Man hat vielmehr nur tieferen Einblick in die vorliegenden
Schwierigkeiten gewonnen die Kräfte die miteinander
wirken und arbeiten traten klarer als je früher hervor Doch
mehr als ein Vorgefecht ein Aufklärungsmanöver iſt weder
die Ausſtellung im allgemeinen noch die Tagung im be

ſonderen eSie ſoll damit nicht heruntergeſetzt werden denn auch
Aufklärungsgefechte ſind höchſt notwendig und verdienſtvoll

und keine große Entwicklung iſt ohne ſie denkbar Und der
Auftakt einer wirklich großen Entwicklung kann tatſächlich
die Werkbundarbeit die theoretiſche wie die praktiſche ſein
Es iſt da ein auf alle Fälle höchſt begehrenswertes Quan
tum von Willen und Können von Schöpfermut und Emp
fänglichkeit zuſammengekommen Und die Kritik trifft höch
ſtens denjenigen enttäuſchend der die Geſetze kulturhiſtori
ſcher Wandlungen und Neuſchöpfungen und insbeſondere ihr
Zeitmaß in der Hoffnung auf die Leiſtungen des Werk
bundes aus den Augen verloren hatte

Der neue große Stil nach dem unſere Zeit ringt iſt
ſichtbar im Werden Was Geheimrat Mutheſius über
die zunehmende Vereinheitlichung der Formen in dem letzten
Jahrzehnt ausführte werden jedem aufmerkſamen Beob
achter die eigenen Erfahrungen beſtätigen Aber anderer
ſeits iſt die Zeit auch wieder noch nicht reif zu abſchließender
Geſtaltung Das Suchen und Ringen wird noch eine ganze
Weile wejiterzugehen haben und neben vielen glücklich ge
löſten Problemen liegen immer noch ebenſo viele andere
deren Löſung noch kaum in Angriff genommen worden iſt

Die vergangenen Perioden der großen Stile Orient und
Antike Gotik und Romantik ſie brauchten auch Jahrhunderte
zu ihrer Entfaltung und ſie brauchten den Nährboden einer
einheitlichen allgemeinen Kultur brauchten das Klima ge
meinſamer volksbeherrſchender Jdeale Das hat die Mo
derne noch nicht Sie iſt noch voller Negationen oder Will
kürlichkeiten voller Unſicherheiten und Experimente Und
ſie iſt vor allem mit dem einen alles überragenden alles er
füllenden Probleme mit dem Verhältnis von Jndividualis
mus und Sozialismus innerlich noch nicht mit ſich im Reinen
Was antiker Deſpotismus oder mittelalterliche Myſtik jedes
in ſeiner Art zum Ausgleich brachte das iſt dem Menſchen
unſerer Tage von neuem zur Frage geworden Mit gutem
Recht denn die früheren Löſungen hatten ihre Mängel Aher
die Feſtſtellung dieſer Mängel iſt noch nicht die neue brauch
bare Löſung Und deshalb ſtehen wir modernen Menſchen
noch ſo unbefriedigt zwiſchen den Zeiten haben das Alte
verloren und das Neue noch nicht gefunden wollen Jndivi
dualiſten ſein und wiſſen doch nicht recht woran wir den
Wert für die beſondere Jndividualität meſſen ſollen wollen
ſozial ſein und fürchten doch vor lauter ſozialen Bindungen
zuletzt den Sozialismus zu einem Unheil für alle zu machen

Wie empfindlich die Menſchheit gerade in dieſem Di
lemma heute iſt wie ſehr ſie hier ihren wunden Punkt ſelbſt
fühlt zeigte vie erregte Debatte der Werkbundtagung

Mutheſius brauchte nur das Wort Typiſierung als hiſto
riſche Feſtſtellung anzuwenden und ſogleich entſtund das
Mißverſtändnis als wolle er von ſich aus ſolchen Typ vor
ſchreiben Und ſo traten um Henry van de Velde ge
ſchart die Künſtler gegen die Schulmeiſter in die Schran
ken wollten ſich die Diktatur der Gelehrten verbitten und
von der Herde der Maſſe den unbedingten Reſpekt vor
dem Künſtler fordern
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Aber wer iſt wirklich Künſtler Jſt nicht das Lebendie Schickſalsfrage Und wenn die Mitarbetiter des Werk

bundes kein Urteil darüber haben ſollen wer ſoll es dann
haben Die Künſtler ſelbſt etwa die ſich gegenſeitig doch oft
genug am allerungerechteſten kritiſieren Und für wen iſt
die Kunſt ſchließlich da wenn nicht für die Menſchheit Die
Maſſe Es braucht ja nicht die Maſſe von heute zu ſein

Wie groß ragte aus den Stürmen dieſer Debatte die
wuchtige Perſönlichkeit Raumanns empor War da nicht
die Löſung angedeutet Die ſtarke Perſönlichkeit trotz
vielleicht richtiger gerade wegen ihres ſtarken ſozialen
Pflichtbewußtſeins Jn dem Streit zwiſchen Mutheſius und
van de Velde war die Mehrheit der Verſammlung ganz ent
ſchieden für Mutheſius Naumann aber riß beide Parteien
zu ſtürmiſchem Beifall hin Sollte nicht eben das ein Zei
chen ſein Ein AUnterpfand für die Möglichkeit daß der neue
Lebensſtil der neue Ausgleich zwiſchen Jndividuum und
Gemeinſchaft eben doch zu finden ſein werde

Berufsberatung

Eine ganz neue Wiſſenſchaft iſt die experimentelle Pſycho
logie im Grunde genommen nicht Sie bedeutet nur eine
Verfeinerung der bisherigen pſychologiſchen Beobachtungs
methoden Jeder Lehrer der ſeine Schüler nach ihren Ant
worten Aufſätzen oder Examensleiſtungen beurteilte trieb
dabei auch ſchon immer gleichzeitig pſychologiſche Studien
Mochten dieſe auch vorwiegend nach der intellektuellen Seite
hin gerichtet ſein ſo waren daneben die Feſtſtellungen über
Charakteranlagen und Gefühlsrichtungen wichtig genug
Und andererſeits iſt auch der modernen Pſychologie ſchließ
lich der Einblick in die intellektuelle Struktur des Menſchen
das letzte und bedeutſamſte Problem Vor allem weil die
praktiſche Verwertbarkeit des Menſchen von ſeinen in
tellektuellen Entwickelungsmöglichkeiten in erſter Linie ab
hängt

Von der praktiſchen Verwertbarkeit des Menſchen zu
reden iſt eine moderne Ausdrucksart Sie könnte auf den
erſten Blick wie eine Herabwürdigung klingen Scheint doch
der Menſch dadurch auf eine Stufe mit jeder beliebigen Sache
geſtellt die wir auch nach ihrer Verwertbarkeit beurteilen
Und bekanntlich hat ſchon Kant ſehr energiſch dagegen Proteſt
erhoben daß wir den Menſchen etwa nach ſeinem Wert für
andere einſchätzen ſollen Der Menſch ſoll niemals bloß als
Mittel ſondern ſtets als ein letzter Zweck für ſich ſelbſt be
trachtet werden

Trotzdem hat unter den heutigen ſozialen Kulturverhält
niſſen eine große Zahl von Menſchen zunächſt noch viel da
bei zu gewinnen wenn man es mit der Frage nach ihrer
richtigen Verwertung für die Zwecke der menſchlichen Ge
ſellſchaft ernſt nimmt und zwar aus dem Grunde weil wir
in der Art der Menſchenverwertung tatſächlich noch recht in
den Kinderſchuhen ſtecken So hoch entwickelt unſere Technik
iſt ſo gründlich wie ſie uns die Kräfte der Natur ausnützen
und erhalten lehrt ſo ſtolz wir auf unſere wirtſchaftlichen
Einrichtungen ſind ſo mangelhaft iſt es doch noch mit dem
beſtellt was Profeſſor Goldſcheid in Wien als Menſchen
ökonomie bezeichnet Trotz einzelner Freiſtellen und
Stipendien ſind im großen und ganzen unſere Schulen nur
als ſtarre unverbundene Syſteme nebeneinandergeſtellt und
ordnen das zu verarbeitende Menſchenmaterial nicht nach
ſeiner Qualität ſondern nach der Zufälligkeit der Herkunft
und der Vermögensverhältniſſe Die Garantie daß wirklich
die am beſten veranlagten Köpfe in die gehobenen Stellun
gen aufrücken auch wenn ſie aus beſcheidenen häuslichen
Bedingungen herkommen und daß umgekehrt Durchſchnitts
köpfe gus vornehmen Familien etwa handarbeitenden Be
rufen zugeführt werden könnten exiſtiert ſo gut wie ger
nicht Und das iſt noch nicht einmal der einzige Mangel der
heutigen Berufsausleſe Selbſt die aus unſeren Schulen
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Entlaſſenen zerſtreuen ſich noch planlos und unkontrolliert
in die verſchiedenſten Aemter und Berufe deren Deſondere
Aufgaben und Schwierigkeiten der junge Menſch noch gar
nicht beurteilen kann wie er auch ſeine eigene Geſchicklich
keit dazu oder die Ausſichten auf das Vorwärtskommen in
den verſchiedenen Stellungen nur in den ſeltenſten Fällen
richtig einſchätzt So beſteht unſere vielgerühmte Achtung
vor der Menſchenwürde bezüglich der Berufswahl eigentlich
nur darin daß wir in ihr alles dem Zufall überlaſſen und
dieſer oft die grauſamſten Tragödien oder lächerlichſten Komö
dien mit den ihm anvertrauten Seelen ſpielt

Reden wir deshalb ruhig einmal von der Verwertbarkeit
der Menſchen Darin liegt dann wenigſtens daß wir etwas
mehr Plan in die Auswahl für die verſchiedenen Berufe
bringen wollen Die Amerikaner ſind uns dabei ſchon ein
gutes Stück voraus Sie fangen an die neueſten Methoden
der Wiſſenſchaft insbeſondere eben die der experimentellen
Pſychologie in den Dienſt dieſer Aufgabe zu ſtellen Sie
haben beſondere Bureaus eingerichtet in denen die Fähig
keiten von Berufsbewerbern aller Art exakt geprüft werden
die intellektuellen ſowohl wie die moraliſchen und körper
lichen Was die moraliſchen Qualitäten anlangt ſo ſind ja
ier freilich der exakten Methode enge Grenzen gezvgenJmmerhin kann ſie ſoviel ſagen ob einem Choratterſtgete

illensleiſtungen Geiſtesgegenwart Herrſchaftsgewalt über
ſich und andere zugetraut werden darf oder nicht Und da
mit iſt für viele Berufe tatſächlich eine entſcheidende Vor
frage beantwortet Bei dieſen Auskunftsbureaus können
die Bewerber ſelbſt ebenſo wie die Arbeitgeber Erkundigun
gen einziehen
Wir haben in Deutſchland an einigen Orten auch ſchon

eine geregelte Berufsberatung eingeführt Wo ſie beſteht
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wird ſie von den jungen Leuten und ihren Eltern gern be
nützt Die Lehrer und Aerzte und Berufsvertreter die da
mitwirken urteilen freilich mehr nach den äußeren Bedin
gungen der jeweiligen Geſchäftslage und nach den allgemeinen Fähigkeiten der Bewerber Großer Segen wird aber

auch damit ſchon geſtiftet und eine Ergänzung dieſer ein
fachen alten Methode nach dem Muſter der amerikaniſcher
wird die Zukunft gewiß auch noch bringen

Die neuen Mitglieder des preußiſchen

Staatsminiſteriums

Herr v Jagow der Staatsſekretär des Auswärtigen Amt
und Herr Kühn der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts ſind
wie bereits mitgeteilt wurde zu preußiſchen Staatsſekretären
und Mitgliedern des preußiſchen Staatsminiſteriums er
nannt worden Das wirkt zunächſt wie eine perſönliche Aus
zeichnung Denn der Rang eines preußiſchen Staatsminiſters
gilt für höher als der des Staatsſekretärs und der Einfluß
den der Reichskanzler als preußiſcher Miniſterpräſident im
Staatsminiſterium hat wird dadurch vermehrt Die ihm
untergebenen Staatsſekretäre des Reichs die gleichzeitig Mit
glieder des preußiſchen Staatsminiſteriums ſind ſtimmen in
dieſem natürlich mit dem Miniſterpräſidenten der auf dieſe
Weiſe außer ſeiner eigenen Stimme im Staatsminiſterium
noch andere hat Außer den beiden jetzt ernannten Herren
ſind nämlich ſchon längſt der Großadmiral v Tirpitz als
Staatsſekretär der Marine und Dr Delbrück als Staats
ſekretär des Reichsamts des Jnnern Mitglieder des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums Die Zugehörigkeit der Staats
ſekretäre zum preußiſchen Staatsminiſterium hat aber über
Rangfragen und Unterſtützung des Reichskanzlers und
Miniſterpräſidenten hinaus auch eine rein ſachliche Begrün
dung und Bedeutung Es gibt nicht wenige Fragen der Ge
ſetzgebung und auch ſolche der Verwaltung in Preußen be
denen beſtimmte Reichsreſſorts ſtark beteiligt ſind Man
braucht wohl nur daran zu denken wie eng die geſamte
Finanz und Steuerpolitik des Reichs und die einſchlagende
Geſetzgebung mit der Finanz und Steuerpolitik der Bundes
ſtaaten und alſo in erſter Linie des größten dieſer Bundes
ſtaaten zuſammenhängt Dasſelbe gilt von vielen und wich
tigen Aufgaben der Sozialpolitik in der namentlich zwiſchen
dem Reichsamt des Jnnern und dem preußiſchen Miniſterium
für Handel und Gewerbe ein enger Zuſammenhang beſteht
Es gilt ferner auch für Fragen der auswärtigen Politik die
in das preußiſche Staatsminiſterium fallen Dahin gehören
u a alle den Vatikan betreffenden Fragen die preußiſche
Angelegenheiten ſind und für die eine preußiſche Geſandt
ſchaft beim Vatikan beſteht Es gehören auch dazu um nur
einiges zu nennen Angelegenheiten die die Verhältniſſe in
Nordſchleswig und damit unſere Beziehungen zu Dänemark
betreffen

Jeder Reichskanzler iſt ſelbſt wenn er wie das unter
Bismarck und Caprivi zeitweilig vorgekommen iſt nicht
gleichzeitig preußiſcher Miniſterpräſident doch unter aller
Umſtänden was nebenbei vielfach nicht beachtet wird preu
ßiſcher Miniſter des Auswärtigen Und da die Geſchäfte des
preußiſchen Miniſteriums des Auswärtigen vom Auswärtigen
Amt des Reiches wahrgenommen werden ſo iſt der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amts in vielen ſolchen Fällen auch
der Vertreter des preußiſchen Miniſters des Auswärtigen
ſeines Chefs des Reichskanzlers Daher nehmen auch die
Staatsſekretäre des Reiches häufig an den Sitzungen des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums teil Sie werden gehört und
haben eine beratende Stimme Aber wenn ſie nicht ausdrück
lich zu preußiſchen Staatsminiſtern mit Sitz und Stimme er
nannt worden ſind haben ſie keine beſchließende Stimme und
kommen dadurch in manchen Fällen die ihr Reichsreſſort ſehr
nahe berühren in eine etwas untergeordnete Lage Aus
diefen ſachlichen Gründen erklärt es ſich daß einzelne Staats
ſekretäre zu preußiſchen Miniſtern ernannt werden Bei
denen des Reichsamts des Jnnexn des Reichsſchatzamts und
des Auswärtigen Amts iſt es am ſelbſtverſtändlichſten weil
ihre Reſſorts ſich mit Fragen der preußiſchen Regierung ſehr
nahe berühren Deshalb iſt auch der Wir des jetzigen
Staatsſekretärs des Jnnern der Graf Poſadowsky und
auch deſſen Vorgänger Herr v Bötticher preußiſcher
Miniſter geweſen und von den Staatsſekretären des Aus
wärtigen Amts waren es Herbert Bis marck Marſchal
und Frhr v Richthofen Die ſpäteren der Freiherr vo
Tſchirſchky jetzt Botſchafter in Wien der Frhr vo
Schoen jetzt Botſchafter in Paris und der verſtorben
Kiderlen ſind nicht zu preußiſchen Staatsminiſtern er
nannt worden vielleicht auch deshalb weil ſie nicht Preußen
ſind der eine ein Sachſe der andere ein Heſſe der letzte ein
Schwabe Allgemein kann man ſagen daß durch die Ernen
nung von Staatsſekretären des Reichs zu preußiſchen Staats
miniſtern ohne Portefeuille der Einfluß der Reichsregierung
verſtärkt wird und natürlich ganz beſonders dann wenn der
Reichskanzler und Miniſterpräſident ſeiner Perſon nach ein
Mann ſtärkſter Jnitiative und zur Geltendmachung ſeines
Einfluſſes geeignet iſt

Hie Türkei und die Großnätte

Jn dem Finanz das der Finanzminiſter Dſchavid
Bey in der türkiſchen Kammer erſtattete ſprach er Frankreich
ſeine Erkenntlichkeit für die in Paris aufgenommene An
leihe aus und erwähnte den abzuſchließenden Handelsvertrag
Bei der Aufzählung der Frankreich gewährten
Eiſenbahnkonzeſſionen hob er hervor daß die
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die ſyriſchen ahnen das Vorrecht für die Linie Homs
Me n eingeräumt worden ſei Die Franzoſen die
nach dem den Fang Uebereinkommen auf die Be
teiligung an der Bagdadbahn verzichteten erhielten als
Gegenwert ihrer Bagdadbahnobligationen Titres im Be
trage von 60 Millionen Mark die den zweiten Abſchnitt der
mit Deutſchland und öſterreichiſchen ſowie ungariſchen Ban
ken abgeſchloſſenen türkiſchen Anleihe darſtellten s tür
kiſch franzöſiſche Abkommen ſei von außerordenk
licher politiſcher Bedeutung da Frankreich die Verpflichtung
übernommen habe an der Pariſer Börſe künftig
türkiſche Anleihen zuzulaſſen die für öffentliche
Arbeiten oder für die Ausgeſtaltung des Armee und
Marinematerials beſtimmt ſeien Die von Hakki Paſ
in London gbrten engliſch türkiſchen Verhan
lungen führten hoffentlich bald zu dem Ergebnis eines
Handelsvertrages England ſei dasjenige Land das mehr
als die anderen ſich der Vollendung der ent
gegengeſtellt habe Dank dem engliſch deutſchen
Abkommen ſei aber der Bau der Linie bis Baſſora durch
die Deutſchen geſichert Weder England noch die anderen
Mächte erhöben mehr einen Einſpruch dagegen daß der
Bagdadbahn der ren der pvierprozentigen Zollerhöhung
und anderer neuer Einkünfte zugewendet werde Die Be
wäſſerung n e werde im Wege einer
allgemeinen Ausſchreibung vergeben werden die Kapitali
ſten aller Nationen würden teilnehmen können Unter den
früheren Sultan ſei die Konzeſſion zur Ausbeutung der
Petroleumfelder in Meſopotamien der Zivilliſte eingeräumt worden welche ihrerſeits dies Recht der
Deutſchen Bank abgetreten habe Dieſe habe jedoch von der
Konzeſſion keinen Gebrauch gemacht Jnfolge des Abkom
mens der Deutſchen Bank mit der Anglo Perſian Oil Com
pany würden die Petroleumfelder in Meſopotamien einer
neuen Gruppe abgetreten werden an welcher ottomaniſche
Staatsbürger oder die türkiſche Regierung beteiligt ſein
würden Bei den deutſch türkiſchen Verhand
lungen ſei die ſchwierigſte Frage die Bagdadbahn Jm
Laufe der Verhandlungen welche ſechs Monate dauerten
habe die Pforte im Prinzip der Konvertierung der vier
prozentigen Obligationen der Bagdadbahn in fünfprozentige
zugeſtimmt Die Pforte habe dagegen die Herabfetzung der
urſprünglich mit 270 000 Frank pro Kilometer feſtgeſetzten
Baukoſten verlangt Nach langen Verhandlungen ſei es ge
lungen die Baukoſten auf 225 000 Frank herabzuſetzen Der
Miniſter gab Aufſchlüſſe über die ruſſiſch türkiſchen
Verhandlungen Gegen gewiſſe Vorteile wolle Ruß
land zum Teil auf ſein ausſchließliches Vorrecht verzichten
welches es 1900 bezüglich des Baues der Eiſenbahnen vom
Schwarzen Meere erlangt habe Dadurch ſei es möglich ge
weſen Konzeſſionen für franzöſiſche Eiſenbahnlinien am
Schwarzen Meere einzuräumen Der endgültige Abſchluß
des türkiſch ruſſiſchen Abkommens hänge von einer Verhand
lung zwiſchen der Türkei und Deutſchland ab Da ſie noch
fortdauere ſei der Miniſter nicht in der Lage ſich näher dar
über zu äußern Der Miniſter müſſe jedoch den guten Wil
len Rußlands anerkennen Alle dieſe Vereinbarungen
würden die Beziehungen der Türkei zu den Mächten be
feſtigen Dank der Jnangriffnahme dieſer Verhandlungen
ſei es möglich geweſen die Unterſtützung der Mächte in der
Frage der Zugehörigkeit Adrianopels ſowie in
anderen Fragen zu erlangen Die Erhaltung der Jn
tegritätder Türkei ſei hiermit zu einem Faktor der
europäiſchen Politik geworden

J

Aerzteſtreiß in Niederbarnim

Jn der Ortskrankenkaſſe des Kreiſes Niederbarnim iſt
ein ſchwerer Konflikt zwiſchen der Kaſſenverwaltung und den
Kaſſenärzten ausgebrochen

Sämtliche der Kaſſenärztlichen Vereinigung
den 118 Aerzte haben mit dem heutigen Tage ihre Tätigkeit

eingeſtellt Dem Vernehmen nach ſtehen die Aerzte auf dem
Standpunkte daß ſie zu dieſem Schritt durch das Verhalten
der Kaſſenverwaltung gezwungen wurden Das Halbjahrs
interimiſtikum das zwiſchen der Kaſſe und den Aerzten ange
bahnt worden war hat zu einer feſten Abmachung bisher
nicht geführt Die Aerzte ſind der Anſicht daß die Kaſſen
verwaltung durch fortwährendes e e der Verhand
lungen einen feſten Abſchluß zu hintertreiben verſuchte

Die Verwaltung der Ortskrankenkaſſe erklärt demgegen
über daß nach dem im Kreiſe Niederbarnim beſtehenden Ab
kommen die ärztliche Verſorgung ſt dem 1 Januar durch
fortläufigen Vertrag mit der kaſſenärztlichen Vereinigun
geregelt war Nach dem Abkommen zahlte die Kaſſe viertel
77r ich 80 000 Mk an die Kaſſenärztliche Vereinigung mit
er Maßgabe daß die Wiedererneuerung des endgültig ab

zuſchließenden Vertrages mit rückwirkender Kraft vom
J Januar 1914 zur Anwendung kommen ſolle Seitens der
Kaſſenärztlichen Vereinigung wurde kurz vor Ablauf des
Jnterimiſtikums die For z geſtellt m 7 envon 80 000 Mk auf 120 000 Mk zu erhöhen Die ca e
rung glaubte die Verwaltung der Ortskrankenkaſſe nicht ent
ſprechen zu können Die Verwaltung war bereit das
miſtikum unter den bisherigen Bedingungen bis zum 30 Sep

tember zu verlängern j
Nach Mitteilung der Kaſſenärztlichen Vereinigung wurde

die Erhöhung der zuge nur gefordert um einen Druck
um ſchnelleren Abſchluß des Vertrages auszuiben Nun
eht es aber gar nicht im Machtbereich der Kaſſe den end

gültigen Vertragsabſchluß herbeizuführen Hierfür ſind
maßgebend die Beſtimmungen des Berliner Abkommens vom
23 Dezember 1913 Nach dieſem iſt der Ab luß des Ver
trages an einen Ausſchuß der von den im Regiſter einge
tragenen Aerzten und Kaſſenvertretern gewählt wird übera Die Vorarbeiten zur Konſtituierung dieſes Aus
ſchu es liegen dem Ver nd nahezu be

ndet Die 8g hat ſich ſtets ſtreng an die Beſtimmungen
es Berliner Abkommens Es kann nur lebhaft

bedauert werden daß die Aerzteſchaft dies nicht anzuerken
nen ſcheint und den im Januar u rieden ohne
jeden erſichtlichen Grund brechen will Von r Einſicht der
überwiegenden Anzahl der AJerzte des Kreiſes iſt wohl zu
erwarten daß ſie den irreführenden Beſtrebungen einzelner
Mitglieder des r ne nicht folgen wirdEs iſt von der Verwaltung der Kaſſe an wor
den daß Kranke denen in ihrem Wohnort ätztliche Hilfe

rungsamt ob und

Von unſerem Korreſpondenten
Windhuk 3 Juni

Obwohl der erſte ſüdweſtafrikaniſche Flieger Bruno
Büchner mit ſeinem Apparat Rudolf Hertzog erſt einen
Monat im ubgebiet weilt und der Pilot Trück auf dem
e tärſiuggeug um zwei Wochen fliegt ſo ſind doch in
dieſer kurzen Jeit ſchon wertvolle Erfahrungen geſammelt
worden die für die weitere Entwicklung des kolonialen Flug

r von großer Bedeutung ſein können Beſonders wert
vo 5 Lehren für unſer Schutzgebiet hat der Flug Büchners
ergeben

Seine bisherigen zahlreichen Flüge in den verſchieden
ſten Teilen des Landes haben bewieſen daß die Bedingunzen

die Flugfahrzeugen für Südweſt ziem
ich günſtig ſind Die klimatiſchen Verhältniſſe ſind hier

ſogar weit e als in der Heimat Die Stärkegrade des
Windes erreichen in Südweſt niemals jene Höhen die in
Mittel Europa während eines großen Teiles des Jahres
häufig erwartet werden müſſen Selbſt an der Küſte wo
die Winde zeitweiſe eine ziemliche Heftigkeit annehmen
liegen die Verhältniſſe nicht ungünſtig Eigentliche Stürme
in unſerem Sinne fehlen ganz Selbſt die vor Beginn der
Regenzeit eintretenden Wirbelwinde ſind nicht mit unſeren
heimatlichen Frühjahrs und Herbſtſtürmen u vergleichen
Die ſeltenen orkanartigen Stürme treten in der Regel nur
nachts auf und ſind von kurzer Dauer Noch günſtiger als

inſichtlich der geringen Windſtärke erwies ſich bei Büchners
lug die Gleichmäßigkeit der Windrichtung Man kann in

allen Teilen der Kolonien mit gewiſſer Sicherheit für den
größten Teil des Jahres auf aus einer Richtung kommen
den Luftſtrömung rechnen Einmal mußte allerdings Büch

ner widriger Winde auf ſeinem Flug von Okahandja
nach Windhuk eine Notlandung vornehmen Das geſchah in
einem weiten Tal bei len wo der Wind in ſeiner
Richtung durch verſchiedene Höhenzüge derart geändert wurde
daß er den Apparat herunterdrückte Dieſen Schwierigkeiten
wird der Flieger am beſten aus dem Wege gehen wenn er
möglichſt hoch über den gleichſam windfangenden Bergrücken
hinwegfliegt Ferner hat Büchner die Beobachtung gemacht
daß es in Höhen von etwa 200 bis 400 Metern in einzelnen
Gegenden ſogenannte Luftlöcher gibt Stellen etwas dün
nerer Luft wo plötzlich der Apparat einige Meter durch
ſackt Sie ſind aber wie der Flieger meint nicht gefährlich

Obwohl die Luft in Südweſt infolge ihrer Trockenheit

reſpektablen Höhenrekord aufgeſtellt Dem Flieger Trück iſt
es nämlich in Karibib gelungen eine Höhe von 2540 Meter
über dem Meere zu erreichen Ein Beweis daß auch die
dünnere Luft Südweſts tragfähig iſt was Peſſimiſten

zuvor bezweifelten
Was nun den Apparat betrifft ſo hat auch darin der

Flug Büchners wertvolle Winke ergeben Die Vegetation
des Landes die niedrigen Dornbüſche und der mitunter fel
ſige Untergrund bedingen ein hohes Untergeſtell und äußerſt
ſolide Achſen und Räder Auch empfiehlt es ſich Apparate
zu benutzen bei denen der Propeller hinter dem Flugzeug
arbeitet Ein weſentlicher Vorteil iſt es den Propeller mit
Blech zu verkleiden und ihn möglichſt hoch zu legen Der
Benzinverbrauch iſt hier erheblich größer als in der Heimat
Auch dieſer Erfahrung wird man beim Bau von kolonialen
Flugzeugen Rechnung tragen müſſen Und ſchließlich hat ſich
erwieſen daß der Doppeldecker der einzig gegebene Apparat
für Südweſt iſt Zwiſchen den gewölbten Tragflächen kon

W ſich die dünne Luft und dient mit zum Ausgleich
er Doppeldecker wird alſo hier entſchieden dem Eindecker

überlegen ſein
Die Brauchbarkeit von Flugzeugen für unſere Kolonien

iſt nach den erſten Verſuchen unzweifelhaft bewieſen Ver
wendungsmöglichkeiten hat man ſchon ſehr viele angegeben
Doch bis es ſo weit ſein wird daß z B der Arzt oder die
Hebamme in eine weit entfernt liegende Farm mit dem Flug
zeug 2erag wird da wird wohl noch eine Spanne ZeitZergehen an wird zunächſt über das ganze Land Fli
routen legen und eine Reihe günſtiger Landungsplätze ſche
fen müſſen Bis dahin werden wohl die Flieger ſich nur an
die beſtehenden Bahnlinien halten und wohl kaum entlegene
Gegenden aufſuchen können Die Schaffung von d
iſt bei den in Südweſt beſtehenden billigen Bodenpreiſen
nicht koſtſpielig zumal wenn die Truppe dieſe Anlagen ſchaf
fen würde Hoffentlich folgen auf die z günſtigen Ver
ſuche recht bald zielbewußte weitere Arbeiten ſo d es auch
in Südweſt bald heißen möge Deutſchland in der Luft voranl

e

Deutſches Reich
Die Ergebniſſe des Reichshaushaltsetats für das Rech

nungsjahr 1913 ordentlicher Etat liegen jetzt nach dem
Endabſchluß der e hre vor und werden im Reichs

er veröffentlicht Wir entnehmen dem folgende Einzel
heiten

Der Ueberſchuß der Reichspoſt und Je
waltung iſt um 19 159 000 Mk hinter dem Voranſchlage
urückgeblieben Depentſprechend ſind von Bayern und

ürttemberg an Poſtausgleichungsbetraägen 3 512 000 Mk
weniger an die Reichskaſſe abzuführen geweſen Beim
Ueberſchuß der Reichsdruckerei iſt ein Mehr von 2071 000
Mark und bei demjenigen der Reichseiſenbahnverwaltung
ein ſolches von 1998 000 Mk zu a Die Ein
nahmen an Zöllen Steuern und bühren ſind um
10 503 000 Mk geringer als der Etatsanſatz vorſieht Die
von einzelnen Bundesſtaaten zu entrichtenden Aus
gleichungsbeträge für Zölle Steuern und Gebühren haben
dagegen ein Mehr von 1 352 000 Mk ergeben Der Aus
leichungsbetrag von Bayern für die eigenen Einnahmen
er Verwaltung des Reichsheeres ſtellt dem Mehrertrage bei dieſen entſprechend um 189 000 Mk höher als

2 Beim Bankweſeß ſind 18 419 000 Mk mehr aüf
ekommen Dagegen ſind an Einnahmen aus der Prüfung
er Rechnungen 326 000 Mk weniger zu verzeichnen Zur

Deckung der Reichszuſchüſſe für die Hinterbliebenenver
ſicherung waren dem betreffenden Fonds der höheren Aus
abe entſprechend 884 000 Mk mehr zu entnehmen und

retatsmäßig zu vereinnahmen An Ueberſchuß aus dem
Münzweſen ſind 14791 000 Mk mehr eingekommen welche
en ur Beſchaffung eines außerordentlichen
Silber und Goldbeſtandes zu verwenden waren und dem
gemäß bei dem betreffenden Fonds wieder als Mehrausnicht zuteil werden känn ſofort nach Berlin geſandt werdenwo ſie Hilfe und Rat erhalten gebe seſ

h

e erſcheinen Aus Vermächtniſſen ſind der Reichskoſſe835 000 Mk zugefloſſen die entſprechend dem ine e

Erhlaſſer der Kaiſer Wilhelm Stiftung für deutſche Jn

dünner als in der Heimat iſt ſo hat man trotzdem ſchon einen

2

J nen überwieſen und überetatsmätzig wrever verausgabt

J geſtiftet und 1000 Mk

u

Die amtliche Ueberſicht faßt das Geſamtergebnis dafür
zuſammen Jm ganzen hat ein Ueberſchuß von

20 952 318,26 Mk ergeben welcher den rn ichen Beſtim
mungen entſprechend auf das Rechnungsjahr 1914 übertragen
worden iſt Bei dieſem Ergebnis bleibt indeſſen zu berück
ichtigen daß vom Rechnungsjahre 1913 ab der beſſeren Aeberle wegen die Ueberſchreitungen übertragbarer Fonds

wie Ausgaben behandelt werden die auf Mittel ſpäterer
Jahre vorſchußweiſe geleiſtet ſind und die demzufolge als
Minusreſte erſcheinen Das Geſamtausgabeſoll hat ſich dem
zufolge um die entſprechenden Beträge ermäßigt und das Er
gebnis um ebenſoviel günſtiger ten Würden die be
zeichneten Ueberſchreitungen wie bisher auch im Geſamtaus
gabeſoll erſcheinen ſo würde der Ueberſchuß zum größeren Teil
ausgeglichen worden ſein

Die Zukunft der mecklenburgiſchen Verfaſſungsfrage
Aus Mecklenburg wird geſchrieben Alljährlich im Juni pflegt
das Häuflein der mecklenburgiſchen Konſervativen zu einem
Parteitag zuſammenzukommen Sie erfreuen dann ihre Zuzörerſchaſt mit einigen aus dem Zirkus Buſch ſchon bekannten

Reden und im übrigen beſchäftigt ſich die Verſammlung unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit mit der Empfehlung gewiſſer
Regierungspläne So war es wenigſtens ſolange der jetzige
Miniſter Herr v Meerheimb an der Spitze ſtand Nach ſeiner
Ernennung hat er im April d J den Vorſtandspoſten nieder
gelegt damit aber ſcheinen die Brücken zwiſchen ihm und
ſeinen Getreuen keineswegs abgebrochen Jm Gegenteil
man wird das konſervative Fähnlein nach wie vor als die
Leibwache der Regierung oder des jeweiligen Miniſteriums
bezeichnen dürfen Daher iſt es recht intereſſant daß man im
Gegenſatz zu früheren Jahren diesmal die mecklenburgiſche
Verfaſſungsfrage von der Beſchlußfaſſung ausgeſchloſſen hat
obwohl Herr von Gräfe Goldebec der konſervative Reichstags
abgeordnete der ſich hin und wieder für eine Verfaſſungs
reform ins Zeug legt ſich alle möglich Mühe gab eine unver
bindliche Befürwortung des Gegenfſtandes herbeizuführen Die
Freunde des Herrn v Meerheimb lehnten es ab überhaupt
Stellung zu nehmen da die Verfaſſungsfrage für die Regie
rung augenſcheinlich ihre Wichtigkeit verloren hat nachdem

der Landtag der großherzoglichen Geldknappheit durch Be
willigung der Steuerreform abgeholfen hat Es nützte nichts
daß Abg v Gräfe mahnte man möchte durch eine ſchöne Reſo
lution den Liberalen den Wind aus den Segeln nehmen Das
Miniſterium wünſcht keine öffentliche Erörterung der Ver
faſſungsfrage mehr

Zahlreiche Strafverfahren wegen Aufforderung zum
Maſſenſtreik Wie wir zuverläſſig erfahren iſt außer dem
Verfahren gegen Roſa Luxemburg G wir bereits melde
ten auch gegen die übrigen Teilnehmer der letzten Sitzung
der Groß Berliner Wahlvereine die ſich mit der Aufforde
rung zum Maſſenſtreik befaßte das Strafverfahren nach S 110
StGB durch die Staatsanwaltſchaft eröffnet worden Sämt
lichen ſozialdemokratiſchen Parteileitern die in jener Ver

r für den Generalſtreik in Preußen eingetreten
ind werden ſich gerichtlich zu verantworten haben Auch an
die übrigen preußiſchen Staatsanwaltſchaften iſt der Auf
trag ergangen gegen die Aufforderung zum Generalſtreidurch Anklage a 8 110 StGB einzuſchreften

uteilung von geker Bataillonen an die Kapallerie
Diviſionen Jn Deutſchland hatte man ſich entgegen dem bei
anderen Heeren eingeführten Verfahren lange Zeit gegen
die Zuteilung von Jnfanterie an die Kavallerie Diviſionen
geſträubt Erſt in letzter Zeit iſt darin eine Aenderung ein
getreten Schon in den Kaiſermanövern der beiden letzten
Jahre war jeder KavallerieDiviſion ein Jäger Bataillon zu
geteilt das vorzügliche Dienſte geleiſtet hat Auch die Kriegs
gliederung der in dieſem Jahre zur Aufſtellung kommenden
Kanvallerie Diviſionen zeigt Jäger Bataillone Es ſcheint
aber als ob man bei den leitenden Stellen ſich noch nicht
darüber ſchlüſſig ſei ob dies als eine dauernde Einrichtung
angeſehen werden ſoll wenigſtens führt die neue Manöverordnung die in iefen Tagen erſchienen iſt die Jäger

Bataillone nicht als ſtändigen Beſtandteil der Kavallerie
Diviſionen auf

Das neue Feldgrau Zu der von der Heeresverwaltung
geplanten Einführung neuer Stoffe für Hoſen und feldgraue
Röcke wird von maßgebender Stelle mitgeteilt daß im Jnter
eſſe der Jnduſtrie eine ſehr weitgehende Tragefriſt für die
Stücke aus den bisherigen Stoffen feſtgeſetzt werden wird

Das Jubiläum des Münchener JnfanteriteLeibregiments
Der König von Bayern hat dem Jnfanterie Leibregi
ment zehntauſend Mark geſtiftet deren Zinſen zu zwei Dritteldem Iffigterkorpe und ein Drittel als Zulage für Unteroffi

zierkapitulanten zu verwenden ſind Der ronprin z
at ſeinem alten Regime 5000 Mk geſtiftet die Zinſen zur
reien r ung des Regimentskommandeurs und zumeſten des flettorr Ein ungenannter Gönner hat dem

Regiment 10000 Mk in vierprozentigen Pfandbriefen ge
ſchenkt Das Offizierkorps hat 5000 Mk für die Unteroffiziere

ubiläumsprämien an die 40 älteſten
Unteroffiziere des Regiments verteilt Prinz Georg von
Bayern iſt à la suite des u geſtellt worden Außer
dem iſt eine große Reihe von Auszeichnungen an jetzige und
frühere Offiziere verliehen

Aus den Kolonien
Die deutſchoſtafrikaniſche Schutztruppe deren farbige

Soldaten bis jetzt mit der Mauſerbüchſe Mod 84 ausgerüſtet
waren zu der das ganz kurze Seitengewehr geführt wurde

ſeit einiger Zeit in der Umbewaffnung begriffen
n An a mit der Neubewaffung machte man ſchon vor

einigen Jahren durch Einführung eines Karabiners bei der
inzwiſchen wieder aufgelöſten Maſchinengewehrabtei

lung in Daresſalam jetzt hat ſchon ein beträchtlicher Teil
der Schutztruppe die gleiche Waffe erhalten und in aller
nächſter Zeit ſollen weitere Kompagnien mit der Mehrlade
waffe ausgerüſtet werden So verſtändlich es an ſich iſt an
Stelle des veralteten Mod 84 das noch ein ne e Blei
geſchoß hat eine moderne weittragende Mehrladewaffe
z ſetzen Sagen iſt es daß man nicht das bei der

rmee ge n ewehr Mod 98 beſchafft ſondern dem
kürzeren Kavalleriekarabiner Mod 98 den Vorzug gegebenat Wir wiſſen von alten Schutztrupplern und ſonſt en

ervorragenden Sachverſtändigen daß weite r die Be
ffung des Karabiners als ein Experiment anſehen deſſen

unternehmen ſollen als das europäiſche Perſonal der Schutz
e unſicher iſt und das män um ſo weniger hätte

und Polizeitruppe das Armeegewehr Mod 98 führt
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ach einer Jnformation die der römiſche Korreſpon
dent everanza aus diplomatiſchen Quellen erhaltenaben will ſteht die Abdankung des Fürſten von

lbanien unmittelbar bevor Der Entſchluß des
Fürſten ſei unwiderruflich und die Abreiſe ſoll an Bord
eines öſterreichiſchen Kriegsſchiffes erfolgen Der Fürſt ſoll
u dieſem äußerſten Schritt dadurch veranlaßt worden ein

Rumänien die Anwerbung von Freiwilligen auf ſeinem
Gebiete nicht zulaſſe ferner durch Geldverlegenhei
ten und endlich durch die ſchlechte militäriſche Lage wie durch
ahlreiche Deſertationen der Maliſſoren Dadurch ſei e
age faſt verzweifelt geworden Eine Beſtäkti

gung für die bevorſtehende Abdankung des Wien ſei es
daß bereits zahlreiche Perſönlichkeiten vom Hofe und der
Regierung und von der Diplomatie Albanien verlaſſen
hätten Die Aufſtändiſchen ſchienen begriffen zu haben van
ſie nicht mehr Durazzo einzunehmen brauchen damit ſi
h Wunſch erfülle daß der Fürſt abdanke deshalb blieben
ſie untätig in ihren Stellungen rings um die Stadt

Eine Deputation der Bevölkerung von Durazzo die vom
Fürſten empfangen wurde proteſtierte gegen die Jan
dauer der militäriſchen Zwangsaushebungen Der Fürſt
verwies die Deputation an die Kontrollkommiſſion Vor
dem Konak fanden lärmende Kundgebungen des
niederen Volkes ſtatt

Die Epiroten rücken währenddeſſen ſtändig vor Jn
Durgzzo jſt ſchließlich auch eine Abordnung aus Argyrokaſtro
eingetroffen um den Fürſten zu erſuchen Maßnahmen zum
Schutze Argyrokaſtros zu ergreifen Wenn der Fürſt es ab
lehnt will die Stadt ſich mit den Epiroten verbinden Drei
Unterhändler ſind im Auftrage der franzöſiſchen Geſandt
ſchaft fern um über den Ueberfall auf die Wohnung
i franzöſiſchen Bürgers in Jsmi Erkundigungen einzu
ziehen

Die Verſchwörer von Serajewo Der Az Eſt meldet
aus Semlin daß die dortige Polizei am Sonnabend aus
Serajewo die Verſtändigung erhielt daß einer der Mit
ſchuldigen der Attentäter der Gymnaſiaſt Swetovar Popo
wic nach dem Attentat Serajewo verlaſſen habe und ſich
wahrſcheinlich über Semlin nach Belgrad begeben wolle
Die Polizei von Serajewo erfuchte den Verdächtigen in Sem
lin womöglich zu verhaften Die Semliner Polizei ließ nun
die Eiſenbahn und Schiffahrtsſtationen bewachen und tat
ſächlich gelang es geſtern abend den aus Agram kommenden
Popowic feſtzunehmen Er wurde zur Polizei gebracht
und gab dort zu daß er gleichfalls in Serajewo in einer
Konditorei mit den übrigen Komplizen zuſammengekommen
war Auch er habe eine Bombe einen Revolver und
Zyankali erhalten und habe ſich damit auf der Straße die
der Thronfolger zu durchfahren hatte aufgeſtellt Als er
hörte daß Cabrinowic ſein Attentat verübt habe habe er den
Mut verloren und Bombe Revolver und Zyankali weg
geworfen Heute früh wurde der Student unter ſtarker Be
wachung nach Serajewo gebracht

Aus Wien meldet man Kafſer Franz Joſef der Mon
tag früh hätte nach Jſchl abreiſen ſollen hat ſeine Abreiſe
verſchoben Wie offiziös verlautbart wird geſchah dieſe
Verſchiebung mit Rückſicht auf das ungünſtige Wetter und

bahnamtliche Vorkehrungen

Die Schwindſucht in der franzöſiſchen Armee Der Jn
ſpektionsarzt der franzöſiſchen Armee Trouſſaint berichtete auf
dem Lyoner Kongreß für allgemeine Hygiene daß der Ge
ſundheitszuſtand ſowohl der Rekruten als auch der ausge
bildeten Mannſchaften noch immer höchſt beſorgniserregend
ſei Die Verhältniſſe lägen weit ungünſtiger als in irgend
einem anderen europäiſchen Militärſtaat Das Verſteckſpielen
helfe nichts Die Bevölkerung müſſe erfahren daß 65 Proz
der unter die Fahne berufenen in jungen Leute in
höherem oder geringerem Grade tuberkulös ſeien Jm Jahre
1910 ſeien von 5214 zürückgeſtellten Dienſtpflichtigen 4314
tuberkulös geweſen Der Arzt Trouſſaint ſchlägt vor die für

ter erklärten Leute bei denen Tuberkuloſe in den
en konſtatiert ſei von anſtrengenden Dienſt

leiſtungen zu befreien Auch möge man da die finanziellen
Schwierigkeiten die Errichtung eigener Militärſangtorien
nicht ermöglichten mit Zivilſanatorien Abmachungen treffen
Das Sanitätsweſen verfüge über die ganz unzureichende
Jahresſumme von 15 Millionen Frank Es ſei im höchſten
Grade bedauerlich daß die Sanitätsleitung der Armee ohne
jeden Einfluß auf die über ein Budget von über 300 Mill
d verfügende Jntendantur ſei die alle für die Geſund
eit der Truppen ſo m Fragen wie r Bekleidung und Unterkunft ſelbſt oder höchſtens im Einverſtänd

nis mit einer Anzahl von GenieOffizieren entſcheide denen
jede Kenntnis der modernen Anforderungen fehle Hierzu
berichtet die Humanits aus Sedan daß der Geſundheits
zuſtand in der dortigen Garniſon eine höchſt eingehende
Unterſuchung erfordere Nach dem Genuß verdorbenen
Fleiſches ſeien in einer Kaſerne 70 Mann ſchwer erkrankt
Auch hätten die forcierten Märſche bei glühender Hitze auf
den allgemeinen Geſundheitszuſtand höchſt ſchädlich eingewirkt

Ein ſelbſtändiges FranzöſiſchZentralafrika Wie der
riſer Matin erfährt beſchäftigt ſich das franzöſiſche

Fokonialminiſterium augenblicklich mit einem außerordent
lich intereſſanten Projekt nämlich die n rn einer un
abhängigen Regierung in Franzöſiſch Zentralafrika Es iſtn die Provinzen Vorku und Tibeſti von dem ſüd
lichen Teil der franzöſiſchen Beſitzungen abzutrennen und
ihnen eine eigene r h geben Die Grenzen dieſer

rovinzen werden bis über Bilma hinaus verlängert wer
den das neugeſchaffene Reich ſi
die Wüſte im Süden v im e bis cis zum Tſchadſee ausdehnen wirdDie Regierung Zentralafrikas ſoll vollkommene finanzielle
und ökonomiſche Autonomie erhalten und dem Kommando
eines Militärgouverneurs unterſtehen

Der Mangel an franzöſiſchen Dem Excelſior
zufolge beſchäftigte ſich das Kriegsminiſterium mit der Frage
auf welche Weiſe dem Mangel an Offizieren an der Oſtgrenze
ſowie unter den nordafrikaniſchen Truppen abzuhelfen wäre
Ein Vorſchlag der als beſonders wirkfam angeſehen wird
geht dahin daß nur jene Offiziere den Grad eines Oberſten
erhalten können die vier Jahre bei den Deckungstruppenad re in Mortefene oder in den Kolonien gedient

Ein aeertter Geſandter Präſident Wilſon den
amerikaniſchen Geſandten in Athen Williams aufgefordertr Rücktriktsgeſuch einzureichen Der n
Aeußerungen den Stand dex Angelegenheiten

in Eptrusheftig angegriffen hatte

obereichsfeldiſ

Provinzidl Nachrichten
x 6 Juli Zugentgleiſung Zug 1 der Eiſenbahn Wuitz entgleiſte heute früh gegen 247 Uhr in der

Kliebe Die Urſache war daß in der vergangenen Nacht infolge
des anhaltenden Regens größere Erdmaſſen mit Steinen vermiſcht
gerutſcht ſind Der Verkehr iſt vollſtändig lahmgelegt und wird
vorausſichtlich vor morgen Dienstag nicht wieder aufgenommen
werden können Zu Schaden iſt niemand gekommen Die Paſſa
giere mußten ihre Reiſe zu Fuß weiter fortſetzen

Ib Delitzſch 6 Juli Fahnenweihe der 27er Der
Verein ehemaliger Angehöriger des Jnf Regts Nr 27 von De
litzſch und Umgegend beging geſtern die Weihe ſeiner Fahne Ob
wohl die Feier vom Wetter nicht begünſtigt war geſtaltete ſie ſich
doch zu einer großen patriotiſchen Kupdgebung

X Gerbſtedt 6 Juli Du einen Sprengſchuwurde der Bergmann Albert Wiebach im Paulſchacht getötet Jhm
iſt der Schädel und Oberkörver zertrümmert worden

x Bennſtedt 6 Juli Goldene Hochzeit DerHandelsmann Chriſtian Schade hierſelbſt feierte geſtern ſein 50
jähriges Ehejubiläum Die Einſegnung fand geſtern nachmittag
durch den Ortspfarrer Paſtor Theune ſtatt

Halberſtadt 6 Juli Einer umfangreichen
Schmuggelaffäre iſt die hieſige Kriminalpolizei auf
die Spur gekommen Es handelt ſich um jahrelang betrie
bene Verfehlungen gegen das Süßſtoffgeſetz vom 7 Juli
1902 durch das die Anwendung von Saccharin als Zucker
erſatz außer zu mediziniſchen Zwecken ſowie deſſen Ein
fuhr vom Ausland verboten iſt Der hieſigen r war
nun ſchon ſeit einiger Zeit die Firma Vollheim und Röſſing
hier Spezialgeſchäft für Brauereibedarf in dieſer Hinſicht
verdächtig geworden und die angeſtellten Beobachtungen
hatten ein ſo belaſtendes Ergebnis r eine Hausſuchung
in den Geſchäftsräumen der Firma erfolgte bei der ein
größerer Poſten Saccharin gefunden wurde Einer der bei
den Firmeninhaber wurde ſofort feſtgenommen und dem
Gerichtsgefängnis zugeführt während ſeinem Kompagnon
das gleiche Schickſal ereilte als er am Sonnabend von einer
Reiſe zurückkehrte Aus einer bei der Firma vorgefundenen
Korreſpondenz ergab ſich daß die Fäden der unredlichen
Geſchäftsunternehmung nach auswärts gingen Eine daruuf
hin in Wehrſtedt vorgenommene Hausſuchung führte zur
Verhaftung eines dortigen gutſituierten Geſchäftsmannes
und ferner erfolgte die Feſtnahme des Jnhabers einer Bier
brauerei in Schönebeck Letzterer geſtand ein ſchon ſeit g77
ren wegen Lieferung von Saccharin mit der Halberſtädter
Firma in Verbindung geſtanden zu haben Geſtern wurde
nun auch noch ein Berliner Geſchäftsmann ermittelt und feſt
enommen der Lidgle als Zwiſchenhändler in die

Schmuggelaffäre verwickelt iſt Es iſt ein Agent und ehe
maliger Braumeiſter in deſſen Wohnung eine Menge Sac
charin gefunden und beſchlagnahmt worden iſt

Nordhauſen 6 Juli Sandlungsgehilfen Tagung
Der 39 Gautag des Gaues Thüringen welcher mit über 7000 an
geſchloſſenen Handlungsgehilfen im Verband Deutſcher Handlungs
gehilfen zu Leipzig eine anerkannt vorbildliche Stellung einnimmt
findet am 8 und 9 Auguſt d Js in Nordhauſen ſtatt Ein zahl
reicher Beſuch durch Thüringer Handlungsgehilfen ſteht aus dieſem
Anlaß zu exrwarten Jn dem rund 500 Mitglieder umfaſſenden
Kreisverein Nordhauſen werden bereits eingehende Vorbereitungen
getroffen um die Tagung und die damit verbundenen Feſtlich
keiten würdig auszugeſtalten

Heiligenſtadt 6 Juli Die ſtaatliche Eichsfeld
kommiſſion Ueber die erſte Sitzung der n
ion die gebildet iſt um den neugegründeten ſtaatlichen Eichs
eldfonds in Höhe von 600 000 Mark für das Eichsfeld recht nutz

bar zu machen wird folgendes authentiſch berichtet Den Vorſitz
führte Regierungspräſtdent v Fidlker Der Oberpräſident Wirkl
Geh Rat Exzellenz v Hegel nahm an den Beratungen und den
mehrtägigen Beſichtigungen teil ferner als Mitglieder der Kom
miſſion die Landräte von Heiligenſtadt Worbis und Mühlhauſen
Oberregierungsrat Lewald Geh Regierungsrat Paſſarge
und Oberforſtmeiſter Runnebaum von der Regierung in Er
furt Regierungsbaumeiſter Docken dorf vom Meliorationsbau
amt in Erfurt die land wirtſchaftlichen Sachverſtändigen der dreichen Kreiſe als Vertreter des Provinzialverbandes
der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Oekonomierat Dr Rabe
aus Halle und als Vertreter der Landwirtſchaftskammer in
Halle Rittergutsbeſitzer H v Chriſten Werleshauſen Die
zweitägige Beſichtigungsreiſe die ſich den Beratungen im hieſigen
Landratsamte anſchloß führte nach Leinefelde Birkungen Gernrode Breitenworbis SHaynrode Kaltohmfeld Bodenſtein Kreuz
eber Kefferhauſen Heuthen Wachſtedt und Küllſtedt

Erfurt 6 Juli Eine Belohnung von 500 Mark
hat der Staatsanwalt zu Erfurt ausgeſetzt auf die Ergreifung des
aus Möhrenbach bei Gehren flüchtig gewordenen Mörders der Frau
Hedwig Hartmann des Sägearbeiters Max Huthmann

VorUebigau 6 Juli Neuer Bürgermeiſtereinigen Tagen wurde Bürgermeiſter Andrack aus Wahrenbrück in
öffentlicher Stadtverordnetenſitzung durch Regierungs Aſſeſſor
Pirſcher welcher für den erkrankten Landrat v Borcke erſchienen
war in ſein neues Amt als Bürgermeiſter unſerer Stadt einge
führt

Ballenſtedt 6 Juli Jubiläumsdenkmünzen Die
Jubiläumsdenkmünzen zur Silberhochzeit unſeres Herzogspaares

Drei und Fünfmarkſtücke mit dem wohlgelungenen Bildnis
Seiner Hoheit des Herzogs und Jhrer Großherzoglichen Hoheit der
Horzogin ſind hier ausgegeben worden Jnsgeſamt ſind für 580 000
Mark ſolcher Münzen für Anhalt geprägt worden die allen An
haltinern eine treue Erinnerung ſein werden Die Münzen wur
den natürlich an den mit der Ausgabe betrauten öffentlichen
Kaſſen ſehr begehrt Die Fünfmarkſtücke ſind ſchon faſt vergriffen

Arnſtadt 6 Juli Hochherzige Stiftung Der
Stadt Arnſtadt haben die Kinder der verſtorbenen Frau Kom
merzienrat Bahlſen unter dem Namen Otto und Helene Bahlſen
Stiftung den Betrag von 10000 Mark mit der Beſtimmung über
wieſen daß die jährlichen Zinſen zur Hälfte dem Vaterländiſchen
Frauenverein zur Unterſtützung armer älterer Frauen zur Linde
rung von Not und Krankheit und die andere Hälfte der Diako
niſſenſtation für die Zwecke der Kinder und Gemeindepflege Ver
wendung finden ſollen

Meuſelwitz 6 Juli 40 Jahre Stadt Die Stadt
Meuſelwitz kann heute auf ein 40jähriges VBeſtehen als Stadt
zurückblicken Am 6 Juli 1874 wurden dem damaligen Markt
flechen die Rechte einer Stadt verliehen Meuſelwitz iſt eine ſor
biſche Gründung die auf das 6 Jahrhundert zurückgeht

Bautzen 6 Juli Eine Handelsſchule Die Stadt
verordneten von Bautzen haben den Bau eines neten Handelsſchul
gebäudes beſchloſſen und hierfür die Geſamtkoſten von 337 600 Mk
ſie Als Bauplatz iſt der König Friedrich Auguſt Platz be

immt

Kohren Amtsh Borna 6 Juli Kammerherr Frei
herr Borries v Münchhauſen in Sahlis hat das
Eigentum von Schloß und Rittergut Windiſchleuba von ſeinem
Vater übertragen erhalten Der Vater des Dichters beabſichtigt

z W auf die r c r eder bes Hauſes zurückzuziehen un esha en ſeinen einzigen
mitteldeutſchen Beſitz ſchon jetzt abgegeben

worin er die Politik ver Großmächte in Albanien e e e ee e22 g

e orga u wenn irce
in geſetzt whaben wie ſchon früher mitgeteifür die Verzinſung und Amo on der

Mark r Verzinſung und Amortiſation des au endeten Kapi
tals für die Wagen Unterkunftsſtellen zu garantieren Für die
Stadt Torgau beträgt die Garantieſumme rund 3900 Mark man
htt aber daß die Garantie für die erwähnten 8000 Mark gay

nicht in Anſpruch genommen zu werden braucht

Kun und Wiſſenſchaft
Victor v sgefel auf der Bugra

Was Joſ Victor p Scheffel dem deutſchen Studenten hinter
laſſen hat das weiß auch jeder Nichtakademiker Sind doch ſeine
Lieder längſt Gemeingut des deutſchen Volkes geworden Es
ſcheint deshalb Pflicht auf die Sammlung noch nicht reren
lichter Scheffelſtücke hinzuweiſen die Frau von Scheffel durch
Werner Kremſer in ſehr dankenswerter Weiſe in der Sonder
ausſtellung Der Student auf der Leipziger Bugra hat ausſtellen
laſſen Die Sammlung befindet ſich in der leßten Koje im Erd
geſchoßſaal dort wo Oeſterreich un inhaltsreiche Sammlung
ausgeſtellt hat gegenüber der trefflichen Ausſtellung der Dörpt
e und Rigaer deutſchen Korporationen u men mit den
ehr wertvollen Stücken E M Arndts und J Eichendorffs Die

Sammlung Scheffels enthält die beiden Handſchriften des Perkeo
1849 und 1860 zwei Faſſungen die wichtigſten Manuſkripte der
Rodenſteinlieder eine politiſch burſchenſchaftliche Rede des

jungen Scheffel im Manuſkript mutmaßlich gehalten auf dem
Wartburgfeſt 1848 ſehr intereſſant und bisher völlig unbe a
das Manuſkript des herrlichen Gaudeamusliedes Wasgenſte n
mit Namensunterſchrift und vielleicht als wichtigſte Stücke
zwei Bände Kneipzeitungen der Heidelberger Franconig der
Scheffel 1846/47 angehörte Dieſe beiden Bände die ſich im Nach
laß Scheffels fanden ſind reich an an re und zeichne
riſchen Beiträgen des jungen Dichters Sie enthalten ein Selbſt
porträt des Studenten in Tuſchzeichnung das ihn als ſcheidenden
Franken darſtellt Ganzporträt das eingige Bild des denten
Scheffel Sonſt find nur Silhouetten vorhanden Neben dieſem
Bilde befindet ſich der handſchriftliche Eintrag des Liedes Schwa
nengeſang O Heidelberg o Heidelberg du wunderſchönes Reſt
uſw Aus den beiden Bänden die bisher völlig unbekannt waren
iſt noch nichts er worden ſo daß ſie von höchſtem Jnter
eſſe ſind Aber auch auf die benachbarte r r s
die Frhr von Eichendorff Wiesbaden und auf die E M Arndts
die das Arndtmuſeum Lövenich in Godesberg zur Verfügung
geſtellt haben ſei noch beſonders hingewieſen

n L

Hochſchulnachrichten
Dem etatsmäßigen außerordentlichen r an der Ani

verſität Leipzig Dr Paul Köbe Mitdirektor des mathematiſchenSeminars und Jnſtituts deſſen Berufung nach Jena wir mitge
eilt haben iſt in der Leibnig Sitzung der preußiſchen Akademie
der Wiſſenſchaften der akademiſche Preis in Höhe von
5000 Mark für ſeine funktionen theoretiſchen Arbeiten als Ehren
gabe zuerkannt worden Prof Dr Friedrich Port Privatdozent und Oberarzt an der mediziniſchen Klinik der Univerſität
Göttingen iſt vom 1 Auguſt ab zum leitenden Arzt ver inneren
Abteilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Augsburg als
Nachfolger von Prof Dr L R Müller berufen worden
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e Radiums Einem in Rading imW bereits verſchiede Erfolge in der
mit Radium erzielte iſt es wie aus Rewyork

vor einigen Tagen gelungen eine neue Heilu reine am menſchlichen Körper zu erproben Es
gelang einer 44jährigen Frau die ſeit fünf Jahren auf
beiden Augen erblindet iſt mit Hilfe einer von ihm er
fundenen umlur die Sehkraft wieder zu verſchaffen

Eine neue Goethebiographie von Wolfgang A ThomasSan
Galli dem Verfaſſer des Brahms und Beethoven wird im September im Verlag Artur Hertz München erſcheinen Die Dar

e wird ſich vollſtändig von den vorhandenen untere e ganz auf die Zeichnung der inneren Ent
ng des Menſchen Goethe angelegt iſt

Geihels Geburtshaus in Lübeck Eine Literariſche Vereini
gung Emanuel Geibel zu Lübeck hat ſich hier unter dem Vorſitz
Se Herrn Otto Möller gebildet die Geibels Werke durch Rezi
tationen und Vorträge in Lübeck und auswärts bekannter machen
und allmählich einen Fonds zum Ankauf von Geibels Geburts
haus anſammeln will Das Haus ſoll dann zu einem Geibel
Z umgeſtaltet werden Am 17 Oktober dem Geburts
tag ls der 1884 alſo gerade vor dreißig Jahren ſtarb iſt
ein großer GeibelAbend geplant mit deſſen Ueberſchuß der Fonds
zum Ankauf des Geburtshauſes begründet werden ſoll Freiwillige
Beiträge von Geibel Freunden und Verehrern nimmt der Vor
ſitzende Lübeck Dankwartsgrube 48 ſchon jetzt entgegen

Das Volk ohne Vaterland Walter Bloem ſchreibt nach
ſeiner ſo außergewöhnlich erfolgreichen RomanTrilogie über den
Krieg von 1870/71 zurzeit unter obigem Titel einen Roman derim Ehe ſwielt und die Kämpfe in den Reichslanden ſchildern ſoll

Wir ſehen Tag für Tag daß die alte Wunde da unten im Grenz
land noch nicht vernarbt iſt Der Roman will wie wir hören an
einem Teile dazu beitragen die endliche Verſtändigung zwiſchen
em deutſchen Geſamtvaterlande und den Reichslanden zu erleich

tern So ſcheint der ElſaßRoman in mehr als einer Hinſicht da
zu beſtimmt das Schlußſtück und die Krönung für die gewaltigen
Kriegsromane zu werden ohne mit ihnen ſtofflich in unmittelbarem
Zuſammenhang zu ſtehen
Ein RietzſcheDenkmal in Weimar Aus Anlaß der 70 Wieder
kehr von Nietzſches Geburtstag am 15 Oktober ergeht an alle die
ſich dem Denker und Dichter Nietzſche zu Dank verpflichtet fühlen
ein Aufruf um Beiträge für einen Nietzſche Fonds der einem
Friedrich Nietzſche Denkmal zugute kommen ſoll Das
Denkmal wäre in Weimar zu errichten Der Fonds ſoll weiter
die dauernde Erhaltung des Weimarer Nietzſche Archivs ſichern
Den Aufruf unterzeichneten eine Reihe der hervorragendſten Namen
der Gegenwart wie von Hofmannsthal Richard Strauß Karl
Lamprecht Thomas Mann Richard Dehmel und andere

Theater und Mußk
Hie Eröffnung des Düſſeldorfer G ſtſpiels im Münchener

Künſtlertheater

Aus München wird uns berichtet Unter der Direktion von
uiſe Dumont Lindemann wurde das Gaſtſpiel der Düſſeldorfer
ühne im Münchener Künſtlertheater vor geladenen Gäſten mit

Shakeſpeares Sturm t Vielleicht mag zu der Wahl dieſes
a 7 des Dichtors deſſen tiefe Lebensweis

heit in Bühn g nicht immer die volle Reſonanz
findet der mit beigetragen haben daß das Drama zu
dem Hauſe Wittelsbach in einer entfernten Beziehung t Hat
doch wie die eifrige Shakeſpeare Forſchung ermitteln konnte die
Araufführung des Sturm einſt die Hochzeitsfeierlichkeiten eines
Wittelsbacher Kurfürſten verherrlicht nämlich Friedrich V von der
Pfalz Ueber dieſer Erſtauſführung vor 300 Jahren an die bei
Gelegenheit dieſer neuen Darſtellung des Sturm in der Haupt

adt der Wittelsbacher erinnert ſein mag waltete ein ungünſtiger
tern Das Spiel mußte damals während des 1 Aktes abge

brochen werden da das Toben eines gewaltigen Gewitters die
Worte der Schauſpieler verſchlang und der rollende Donner die
Verfe unhörbar machte Die Regie Guſtav Lindemanns
hatte die gefährlichſte Klippe nämlich die Schiffbruchsſzene am
Anfang dadurch zu überwinden geſucht daß ſie n i weggelaſſen
war Konnte man hier finden daß er es ſich etwas leicht gemacht
habe ſo boten dafür die Szenen auf Proſperos Jnſel in ihrer groß
artigen und feierlichen Stiliſierung manch dekorativ reizvolles
Bühnenbild Dagegen erhob ſich die Darſtellung nur ſelten über
einen en Durchſchnitt Der Proſperos der Aufführung den
Moiſſt kopierte vermochte den langen Reden dieſes weltweiſen
Zauberers nicht die nötige Beſeelung zu verleihen und ſo wirkte
der derbe frage mitunter allzu derbe Humor der Rüpelſzenen
direkt erlöſend ie im 2 Teile recht Muſik Wal

elikateſſe zu Gehör
en Beifall der doch
ßvergnügter

brunns wurde leider nicht mit der nötigen
gebracht Am Schluſſe miſchte ſich in freundli

wohl m berechtigte Widerſpruch einiger

ur Angelegenheit Dr Dinter wird uns geſchrieben AufWunſs des Herrn Dr Dinter tragen wir hierdurch unſerer

neulich gegebenen Mitteilung daß die gegen ſeine Amts
führung erhobenen Einwendungen ausſchließlich geſchäftlicher
Natur ſind und nichts enthalten was ſeine perſönliche Ehre
berühren könnte noch nach daß dieſe Ehrenerklärung von

Mitgliedern des Aufſichtsrates Dr Max Dreyer
Dr Ludwig Ganghofer und Dr Walter Harlan und allen
anweſenden Geſellſchaftern einſtimmig beſchloſſen worden iſt
Außerdem wurde am 23 v M in einer Auffſichtsratsſitzung

der Jeſu gefaßt Herrn Dr Dinter in Würdigung ſeiner
großen Verdienſte bis zum 1 April 1915 im Genuſſe ſeiner
ve lichen Bezüge zu belaſſen

ebsftelle des Verbandes Deutſcher Bühnenſchriftſteller
Der Aufſichtsrat

Dr Max Drevyer Dr Walter Harlan
Dr Friedrich Hegar 1875 erſter Direktor des Züricher

Konſexvatoriums iſt der Frankf Ztg zufolge von ſeiner Stelle
treten nachdem der zweite Direktor der Anſtalt Dr Karl

ofer geſtorben iſt Als alleiniger neuer Direktor des Kon
ſervatoriums iſt nun Univerſitätsmuſikdirektor Dr Volkmar An
dreae der Leiter der großen Züricher Tonhallekonzerte gewählt

Tell im Gewitterſturrn Was die entzündete Begeiſterung
vermag das bewies die letzte Tell Vorſtellung im Natur
theater Jnterlaken Mitten in der Aufführung brauſte ein
Orkan daher dem ein kurzer Platzregen folgte Die Spielleitung
z jedoch für die erſchreckten Zuſchauer ſofort Rat Sie öffnete
die von Attinghauſens Burg und gab einem Hundert oder
mehr Zuſchauern Unterſchlupf Auch nach Stauffachers traulichem

chbemaltem Haus bei der Linde flüchtete man ſich in hellen
en Die übrigen altersgebräunten Dorfhäuſer alle bekamen
ch ſehr ungewohnte Einquartierung und ſelbſt der Ziegen

ill und der Schuppen hinter dem Dorfbrunnen der herrlichen
genBühne wurden nicht verſchmäht Lachend und ſchwatzend

ieß man das Gewitter vorüberbrauſen und wartete um ſo zuver
ſichtlicher auf Fortſetzung und Schluß des Tellſpiels als die Spiel

mit unverwüſtlicher Sicherheit das Nachlaſſen des Sturmes
rn ſtellte Mit aller Wucht wurde dann auch das groß

ſpiel zu Ende geführt und mit ſchallendem Beifall ause Dieſe Vorſtellungen in Jnterlaken finden nun allſonn

Freilichttheater bei der Veſte Coburg Einem Privattele
mm zufolge wird in der Nähe von Coburg ein neues großes

ichttheater errichtet werden das die Veſte Coburg zum
hat und von Direktor Carl Tallard geleitet wirdDas Theater wird ſchon in kurzer Zeit eröffnet werden 1

Vermiſchtes
i e neue Entführungsaffäre in Rewyok

Großes Aufſehen erregt in den Newyorker Geſellſchafts
kreiſen die Entführung einer gebildeten jungen Dame der ter
des bekannten Brauereibeſitzers Hallian durch den Chauffeur
ihres Vaters Die 18jährige Miß Fern Hallian hatte ſich in den
chmucken Kraftwagenführer ihres Vaters verliebt und den feſtenichiuß gefaßt ihn zu heiraten Da ſie aber wußte daß ihre
Eltern dazu nie und nimmer die Einwilligung geben würden
faßte ſie den V mit ihrem Geliebten der übrigens ein Deut
ſcher namens Ludwig Eismann iſt zu entfliehen und im Exil
abzuwarten bis ihr Vater ihren Wünſchen geneigter geworden iſt
Sie führten ihn auch aus und flüchteten nach einem verſchwiegenen
Orte im Staate Newyork Als der Vater Herr Hallian von der
Flucht ſeiner Tochter Kenntnis erhielt ſetzte er ſich in höchſter
Empörung ſofort mit der Polizei in Verbindung um die Ver
ſolgung des jungen Paares zu veranlaſſen Gegen Eismann er
ſtattete er Anzeige Er begründete dieſe mit der Behauptung daß
Eismann ſeine Tochter an einen Mädchenhändler verkaufen wolle
Daraufhin nahm die Polizei ſofort die Nachforſchungen der Flüch
tigen auf und es gelang ihr auch ihren Aufenthaltsort in einem
Hotel in Portland feſtzuſtellen Plötzlich erſchienen zwei New
vorker Detektive in dem Hotel und ſchritten zur Verhaftung Eis
manns während Herr Hallian ſeine Tochter in Empfang nahm
und ſie nach Newyork zurückbrachte Der Chauffeur beteuerte ſeine
Unſchuld und ſagte er ſei nur aus Liebe zu Miß Hallian mit ihrgeflüchtet Er wolle ſie auch heiraten wenn er über die genügen
den Geldmittel verfüge um ihr ein angenehmes Leben zu bereiten

Ueberfall auf einen Hotelgaſt Jn der Nacht zum Montag
wurde der Profeſſor K Streit aus Wien der auf kurze Zeit in
Berlin in einem Hotel in der Mittelſtraße 23 abgeſtiegen war
in ſeinem im fünſten Stock des Vorderhauſes gelegenen Hotel
zimmer von dem 16jährigen Hausdiener Ludwig Sellitſch im
Schlaf überfallen und durch Schläge mit einem Gummi
knüppel ſchwer verletzt Die V erfährt hierzu folgende Ein
zelheiten Mit dem Abendſchnellzug traf in dem Hotel Kronenhof
in der Mittelſtraße 23 ein Gaſt ein der ſich als Profeſſor K Streit
aus Wien ins Fremdenbuch eintrug Er ließ i von dem Dienſt
mädchen Sellitſch ein Zimmer anweiſen und ſoll ihm hierbei wie
das m einmütig verſichert unſittliche Anträge gemacht
haben Der Verter des Mädchens der 16jährige Hausdiener Lud
wig Sellitſch hatte die Szene beobachtet und ſchlich ſich um das
Mädchen zu rächen in das Zimmer des Gaſtes als dieſer ſich
ſchlafen gelegt hatte Mit einem Gummiſchlauch ſchlug er dem
Profeſſor mehrere Male über den Kopf ſo daß das Blut heraus
ſpritzte Mit letzter Kraft ſchrie der Ueberfallene um Hilfe worauf
Sellitſch aus dem Fenſter den Blitzableiter entlang zur Erde hinab
kletterte Er verbarg z im Keller wo er kurz darauf verhaftet
wurde Da der Ueberfallene von mehreren Tätern ſprach lenkte
o der Verdacht der Mittäterſchaft auch auf den erſten Hausdiener
er jedoch ſeine Unſchuld klar erweiſen konnte und daher auf freiem

Fuß belaſſen wurde Zweifellos hat Sellitſch der als ein ordent
h aber etwas aufgeregter Burſche geſchildert wird die Tat
allein verübt Er iſt voll geſtändig Wie man aus dem Hedwigs
krankenhaus berichtet iſt das Befinden des Verletzten den Um
ſtänden nach befriedigend Er hat außer den Kopfverletzungen
einen Rervenchoc erlitten der aber ohne Folgen bleiben dürfte

Starke Benzinexploſion Jn Libau hat eine ſtarke Benzin
exploſion ſtattgefunden Der dadurch entſtandene Brand äſcherte
ſechs Häuſer ein Menſchen ſind nicht zu Schaden gekommen

Ein Boot vom Dampfer überrannt Der in der Nacht zum
Sonntag von See einkommende Frachtdampfer Saronia
überrannte im Stettin Swinemünder Schiffahrtsrevier in der
Dunkelheit ein unbeleuchtetes Boot in dem ſich vier aus dem Dorfe
Schwabach ſtammende Männer befanden Das Boot wurde ſtark
beſchädigt Drei der Jnſaſſen ertranken der vierte wurde
gerettet

Stadtjubiläum in Schmiedeberg Die Stadt Schmiedeberg
i R feierte das Feſt ihres 400jährigen h mit einer präch
tigen Jllumination der Stadt Feſtgottesdienſt Feſtzug und Feſt
ſitzung Der Feſtſitzung präſidierte der Regierungspräſident Frei
herr v Seherr Thoß der der Stadt im Namen der Staatsregierung
die hergzlichſten Glückwünſche überbrachte

Die entführte Türkin Großes Aufſehen erregt in Paris der
Entführungsroman eines jungen Deutſchen der nunmehr ſeine
Verwegenheit mit vorläufiger Gefängnisſtrafe bezahlen muß
Andrs Goldſchmidt ein junger Rentiersſohn aus Hamburg lernte
in Montmorency die kaum 15 Jahre alte Tochter eines reichen
Türken Fräulein Aruſa Ben Ali kennen Goldſchmidt der
in das junge hübſche Mädchen verliebte verſtand es ſie zu be
wegen mit ihm das Weite zu ſuchen Jn der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend verſchwand die kleine Türkin aus ihrem Penſionat
und geſtern wurde das junge Liebespaar in einem Hotel in Mont
morency ausfindig gemacht Goldſchmidt wurde unter der Anklage
der Entführung einer Minderjährigen in das Gefängnis von Pon
toiſe eingeliefert während das flüchtige Penſionsfräulein von
ihren entrüſteten Eltern wieder in Empfang genommen wurde

Die Cholera und Peſt im Gouvernement Aſtrachan Jn einem
Kreiſe des Gouvernements Aſtrachan iſt nach dem Bericht eines
Landſchaftsarztes die Cholera aufgetreten Es iſt ein Todes
fall verzeichnet worden An mehreren Orten des Gouverne
ments verlangt die Lungenveſt weitere Opfer Jn Samara
und anderen Wolgaſtädten wurden peſt verdächtige Ratten
konſtatiert zu deren Vertilgung bis jetzt keine Maßnahmen ge
troffen ſind Bei der gegenwärtigen hohen Temperatur liegt die
dringende Gefahr der Verbreitung der Cholera und Peſt
über ganz Rußland vor

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Breslau 6 Juli
J Rennen 1 Amphora Shurgold 2 GardeniaMyrthe Blades Toto Sieg 20 Pl 12 15 10 Ferher

azelle
II Rennen 1 Gullen Caſtle Beſitzer 2 Rauchtopaz

Lt Streſemann 3 Edna Dorſey Lt v Herder Toto Sieg 12
PI 11 10 Toto Sieg 8 Pl 10 10 Ferner Rubicond

III Rennen 1 Elf Toto Sieg 140 Pl 85 10
Avignon Block und Mona Liſa ſind disqualifiziert worden

IV Rennen 1 Einwandfrei Kennedy 2 Lamour Shur
Sir 3 Malve Slade Toto Sieg 41 Pl 17 14 10 Ferner

ris
V Rennen 1 f Godulla 1 Sybilla Shurgold

3 Moslem Plates Toto Sieg 15 Pl 23 10 Toto Sieg 16
Pl 18 10 Ferner

VI Rennen 1 Juiſte Shurgold 2 Haarbuſch Lane
Toto Sieg 18 10 Zwei liefen nur

VII Rennen 1 Vagabund Lt v Herder 2 Freude
Lt Graf Saurma 3 Bula wayo Graf Schweinitz Toto Sieg

25 39 Drei liefen nur
Luft hiſſahri

Kiel Kopenhagen Die beiden deutſchen Flieger die von
Kiel aus den Weiterflug nach Kopenhagen angetreten hatten ſind
Sonnabend abend in Kopenhagen glücklich gelandet und zwar
Schlüter um 8 Uhr 25 Min Caſpar um 8 Uhr 35 Min
Kurz vor ihrer Tr
Marine geführt vom P remierleutnant Hoeck und ein Militär

ſtieg ein Waſſerflugzeug der däniſchen 3

u veldecker vom Premierleutnant ge We und kr in etwa 1000 Meter Zeye e
und und der Jnſel Amager um den deutſchen FliegernOrientierung zu e Als Schlüter gelandet war ginge

auch die beiden däniſchen Militärflieger nieder ſtiegen aber naq
einigen Minuten wieder auf um auch Caſpar die Orientierung
zu erleichtern Die deutſchen Flieger erklärten daß der Flug aus
gezeichnet verlaufen ſei

hbetete Depeſchen
WilhelAuf Wilhelmshöhe 6 Juli

Nachmittags 15 Uhr ſind die Kaiſerin und das Pri

paar Eitel Friedrich zum Aufenthalte auf Wilhelmshöhe
hier eingetroffen

Eine Sorge für England
London 6 Juli

Nach Meldungen aus Aden rückt der tolle Mullad
gegen Burao in Britiſchſomaliland vor Größere engliſche
Truppenmaſſen gingen eiligſt dorthin ab

Rom ſpricht

Rom 6 Juli
Ein Dekret der Konſiſtorialkongregation an die italieni

ſchen Biſchöfe unterſagt die Teilnahme aller e an ſyn
dikaliſtiſchen Vereinigungen Es wird ve rt daß die
rein katholiſchen Berufsvereinigungen von dieſem Dekret
nicht betroffen werden

Nachwehen von Serajewo
Agram 6 Jult

Der kroatiſche Landtag in Agram iſt ſeit dem Seraje
woer Attentat der Schauplatz wüſter Szenen Heute richte
ten Mitglieder der ſerbenfeindlichen katholiſchen Frankpar
teiler wieder Schmährufe gegen die Majorität Es ertönten
Rufe Mörder Ungariſche und ſerbiſche Söldlinge Dem
Vizepräſidenten Magdics rief man zu Sie ſind auch ein
Mörder weil Sie am Komplott zur Ermordung des alten
Joſef Frank teilgenommen haben Der Majorität be
mächtigt ſich darauf große Entrüſtung Der Präſident
wortlos und ſchlägt die Hände zuſammen S
die Sitzung ſuspendiert Nach Wiederaufnahme der ng
werden neue Tumulte in Szene geſetzt worauf unter allge
meiner Aufregung der Präſident die Sitzung bis zum Nach
mittag unterbrach

Aus Belgien
Brüſſel 6 Juli

Der Puniſterpräſident erklärte geſtern in einer Rebe
daß jedenfalls im Jahre 1915 die vlämiſche Univerſität in
De t werden wird Priaien ha e J An
von der Kammer angenommenen ſozialen en AlterKrankheit und Jnvalidität fallen zu laſſen e ſie Ver
ſicherungspflicht von vielen Klerikalen angefeindet werde
Der Senat wird alſo dieſe Geſetze abändern wodurch dex
Konflikt mit den Sozialiſten wieder akut wird

Carranza erſter Befehlshaber
Saltillo 6 Juli

Nach den Ergebniſſen der i zwiſchen Villa und
Caxranza erkennt Villas Armee Carranza als reren Be
fehlshaber an Villa bleibt Führer der Armee des

Mord

rdens

Fürſtenwalde 6 Juli
n der Nähe von Fürſtenwalde zwiſchen Brieſen und

n sdorf wurde heute vormittag gegen 9 Uhr ein grauen
after Mord ausgeführt Die 74 Jahre alte Witwe Wei

land ging von Brieſen in der Mark nach Jakobsdorf um ihre

alte Frau von einem im Alter von 25 bis 28 Jahren ſtehen
den jungen Menſchen überfallen der ihr nach kurzem er
bitterten Kampfe die Kehle durchſchnitt Auf das
Geſchrei der eilten Feldarbeiter herbei bei deren Er
ſcheinen der Mörder von ſeinem Opfer abließ und in den
Kald floh Trotz ſofort aufgenommener Verfolgung gelang

es nicht des Täters habhaft zu werden Ueber das Motip
der Tat iſt nichts bekannt

Legagneux Ende
Saumur 6 Juli

Als der Flieger Legagneux heute nachmittag über der
Stadt Saumur einen Schleifenflug machen wollte ſtürzte
er mit ſeinem Flugzeuge in die Loire Von herbeigeeilten
Matroſen konnte er erſt nach 25 Minuten an Land gebracht
werden Er wax bewußtlos denn beide Beine und der
Bruſtkorb waren gebrochen ſo daß er auch bald ſtarb

Oceffuntlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 6 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enuropa

Vom Ozean ziehen immer neue Tiefdruckgebiete heran
ſo daß die Tiefdruckfurche Beſtand zeigt Zwiſchen den ein
zelnen Tiefdruckkernen tritt zeitweiſe Aufheiterung ein e
Witterung bleibt im allgemeinen zwar noch unbeſtändig
doch infolge Ausbreitung des Hochs im Süden etwas
zur Trockenheit neigend

Witterungsausſicht für den 5 Jnli
Wechſelnd bewölkt meiſt trocken etwas wärmer

Wetterwarta an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

t Jrh Veränderlich s warm windig
9 Juli Abwechſelnd kühl Regen windig

1I0 J Kühl Wind Regenfälle teils heiter
Juli Bewöltt wärme meiſt trocken

Veran wortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſwFeuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten
Baerz f d Anzeigenteil J Ludw Donges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Sagle Zeitung e an die Adreſſe einzelner

re zu enDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Jandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonisehler Berleht der Saale Ztg
z Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 76 75 Türken Lose 161
tsche 284,62 Diskonto 182,62 Dresdner 147 Handels 148,75

per 219,62 Petersb intern 179,25 Baltimore 91 25 Kanada
Lombarden 16,50 Henry 144,25 Schantung 129,62 Grossder 148 Paxet 126,75 tiansa 256,25 Lloyd 110 12 Deutsch

Be tral 170,50 Aumetz 152 12 Bochumer 221,62 Deutsch Luxem
Aus er 127,87 Gelsenkirchener 182,75 Harpener 177 12 Laura
d Phönte 285,62 Rombacher I88 A 0 243 50 Schuckert
e Dynamit 164 12 Naphtha 343 50 South West 166,75 Turk

paſ 21,37 Tendenz Ziemlich fest
Ia Am Kassamarkte notlerten höher Berlin Nordost 75

mendorfer Papier 2,75 Reisholz Zapier 4,40 Adler FahrradJ 10 Bruchsal Maschinen 4 Daimler 7,75 Düsseldorfer Masch 2
3 estortt Masch 2,75 Kappel Masch 2 Schubert Salzer
Klanderer 3,75 Kohlendestillation 3 Höchster Farben 2,75 Rhein
Gferbstoft 2 Bazar Genuss 3 Hermannmühlen 2,20 C Lindström 2
9erschen Weissenfelser 3 Kruschwitz Zucker 7,50 J P Bam
verg 50 Lindener Weberei 2 Sächs Kammgarn 2 nied
jger Julius Berger 3 Deutsche Erdöl 425 Bolle Weissbier

n Patzenhofer 2,75 Düsseldorfer Adler Brauerei 2,75 Arma
ren Hüpert 1,25 Bumwe Masch 2,75 Frister Rossmann 2
Kirchner Co 12 Peniger Masch 3 gegen letzte Notiz Schimmel
Maschinen 5,50 do junge 5 Chem Hevden 2,50 Breslauer Sprit
450 Gerresheimer Glas 3 Magirus 2,75 Ostelb Sprit 2,50 Rauch
garen Walter 3 Thörl Oel 2,75 Ver Lausitzer Glas 3 Braun
gchweiger Kohlen 2,50 Düsseldorfer Eisen und Draht 2,50 Königs
porn 2,40 Lauchhammer 2 Scholten 3,75 Geisweider Eisen 11,10

um Kurszettel Beriio a P Badische Btaetsnleihe 08/09 unk 18 897 40 G 49 Bayrisehe Staats Anl 98 60 G
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 60 G 4 Sohwars

brunn i Wärttemb Stants Anleihe 81 88
36 30 G Kamernner Eisenbahn Anteile i DentsobOstatrikanisohe Schaldversehr gar Lottbuser StadtAnleihe 2900 P Darwstädt Stadt Anl 1909 ank 16
i o Deseauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldorter StadtAlelne 2000 97 05 o 95,50 B Jenaer Stadt Aw 1900

1008 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unkK
1018 V Thorner Stadt Anl 1900 06 09 9450 G 4proz
fessisohe Komm Obl XII 97,10 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obitgetionen 1874 konv Moutsohs SolvayWerke 100 90b 4 bertelder Farben ank 1017 103 50etb G Felten

Guilleaume Lahmeyer 00 93 98,25 B Voereinigte Lausitzer Glas

Londoner Börse vom 6 Jali s notierten Engl Konsols
76,00 Rio Tinto 69 90 Geduld 1 18 Goldtields 2 Steel com 668 12
Steel prets Hand Mines 08 Anaconda 50 Bastrand 1,71
burg Goldflolds 0 2 Van Ryn 37 Albus Generals 46 Rand
ollieries 0,09 est Rand Oonsols 76 enera Mining bio

47 A Görz Co Moddertfontain 13 43

Dor Kall Kuxonmarkt

Berlin den 6 Juli

Käuf Verk Käuf Verk
Bergmannssegen 6850 7000 Justus Aktien 91 953
Burbach 9000 9300 Kaiseroda 6800 6950
Buitlart Krügershall 102 1940Carlsfund 4600 4875 Mariaglück 1325 1600Carlsglück v n 1100 1250 Max 92 98982828208 3900 4100
Fallersleben 1725 1825 Neusollstedt, 3500 3650
Felsenfest 3250 3400Neustassfurt 13000 13300Gluckauf 17700 168000 Reichenhall 13500 1650Gunthershall 4300 4450 Ransbeach 2250 2350
Hansa Silberberg 5650 5750 Ronnenberg J 830 85
Heiligemühle 1050 1150 Salzdetturth 3020 3060Heiligenroda 10700 11000 Salzmünde 5300 35400
Heldburg 3500 387 Teutonia 580 Jfeldrungen 1000 1100 Thüringen 2050 21786

1425 1500Hohentfels 4900 5000 Wendland eHohenzollern 7000 7100 Wilhelmsheall 7900 8200
Hugo 93009500 Wintershall 1900020000

Vom internationalen Zuokermarkt
nh Die Tendenz an den Zuckermärkten war im Berichts

abschnitt im Gegensatz zu der Haltung der Vorwoche im all
emeinen recht zuversichtlich Es kam Verschiedentlich zu
eckungskäufen Sodann hörte das in der Vorwoche sehr ſtarke

Angebot für österreichische Rechnung zunächst fast ganz aut
und vor allem fanden keine neuen Abschlüsse in javanischem
Rohrzucker nach England statt Dies hob den verflauenden Ein
Uuss des günstigen Rübenwetters für einige Tage auf denn man
erwartete jetzt bessere Nachfrage Englands für europäischen
Rübenzucker Diese Naclfrage blieb zwar aus immerhin aber
zeigte die Haltung der englischen Märkte doch stetigen Unter
ton was wiederum auch die Märkte des europäischen Fest
landes in günstigem Sinne beeinflusste Zu Anfang der weiten
Wochenhälfte wurde die Haltung vorübergehend sogar ausge
Sprochen fest bei starker Heraufsetzung der Werte Die Ver
anlassung dazu waren plötzlich auftretende Meinungskäufe Die
Aufträge Kamen aus einigen Gegenden aus denen gemeldet
wurde die Rüben seien stark von Blattläusen heimgesucht Bei
näherer Betrachtung kam man denn aber doch zu dem Schluss
dass es sich nur um ganz kleine Bezirke handele und dass auch
hier kein grösserer Befall zu verzeichnen ist wie er in jedem
Jahre auftritt Die gestiegenen Werte führten die Rohzucker
produzenten an den Markt die grösseres Angebot heraus
brachten was schliesslich ebenso zu dem wieder eingetretenen
Rückgang der Preise beitrug wie erneut herauskommendes
grösseres Angebot von Oesterreich her Inzwischen sind die
amtlichen Zahlen in bezug auf die Höhe des deutschen Rüben
anbaues erschienen Danach sind 2,80 Proz mehr angebaut als
im Vorjahr Einfluss auf den Markt hatte die Bekanntgabe nicht

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
agerbestand vermehrte sich um 39 300 Sack gegen eine Ab

nahme um 33 100 Sack in der entsprechenden Woche des Vor
jahres und beläuft sich nunmehr auf 1 032 500 Vorjahr 909 700
Sack Englands Vorräte wurden um 15 800 Vorjahr 11 100 d
erhöht und betragen jetzt 1 503 000 Vorjahr 914 500 dz Die
Stocks in der amerikanischen Union haben um 12 000 Vorjahr
22 000 Tons abgenommen und belaufen sich jetzt auf 320 000
Vorjahr 377 000 Tons Cubas Vorräte gingen um 37 000 Vor

jahr 38 000 Tons zurück und erreichen jetzt noch die Höhe von
471 000 Vorjahr 525 000 Tons Die sichtbaren Veltvorräte
stellen sich nach rechnerischer Abnahme um 44 600 Vorjahr
66 200 Tons auf rund 3 304 400 gegen 3 239 300 Tons zu der ent
Sprechenden Zeit des Vorjahres
Am Kornzuckermarkt War die Tendenz anfangs ruhig später

Setig Die Preise wurden nur an den letzten Tagen festgestellt
Sie zeigen ein allmähliches Ansteigen und sehliesslich den
gleichen Stand als zu Anfang des vorangegangenen Monats
ca 20 25 Pfg mehr als in der Vorwoche Neue Ernte war zeit
Weise gut gefragt der Umsatz blieb aber trotzdem nur mittel
mässig Die gezahlten Preise stellen sich 10 15 Pfg pro Zentner
höher als in der Vor woche

Am Terminmarkte war die Tendenz anfangs ruhig und
Wechselte dann im weiteren Verlaufe zwischen ruhig und stetig
Wobei die Preise anzuziehen vermochten Meinungskäufe hatten
kräftige Heraufsetzung herbeigeführt von der bei ruhigem

bleiben
Am nademarkte blieb das Geschäft ger g Der

kleine Bedarf wurde grösstenteils von der zweiten Hand gedeckt
Neue Ernte blieb ganz vernachlässigt Sehr befrledigend waren
dagegen die Abforderungen auf alte Schlüsse Das Export
geschäft ſtockte

Kapitalserhöhung bei der Metall Industrie Schönebeck A G
in Schönebeck a d Elbe In der am 4 Juli abgehaltenen Auf
sichtsratssitzung ist beschlossen worden das Aktienkapital von
I 250 000 Mk um 250 000 Mk auf 1 500 000 Mk zu erhöhen Ein
Konsortium bestehend aus den Mitgliedern des Aufsichtsrates
und Vorstandes hat die neuen 250 Aktien zum Kurse Von 105
Prozent zahlbar am 31 Dezember 1914 fest übernommen Die
neuen Aktien sind zur Hälfte an der Dividende 1914/15 beteiligt
Das Konsortium hat sich Verpflichtet die neuen Aktien im Ver
hältnis 1 5 den alten Aktionären zum Bezuge anzubieten zum
Maximalkurse von 110 Proz und Stückzinsen von 4 Proz ab
31 Dezember 1914 Die Kapitalserhöhung ist erforderlich ge
worden infolge eines Beschlusses über Erweiterungsbauten Die
hierfür erforderlichen Investierungen werden die Verwaltung
veranlassen für das abgelaufene Geschäftsjahr keine höhere Divi
dende als 7 Zroz vorzuschlagen Der Vorstand berichtet dass
das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr günstig verlaufen sei

Aktlen Zuckerfabrik Neuwerk bei Hannover Wie verlautet
soll der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
625 0 Proz vorgeschlagen werden
schuldenfrei und Verfügt über ein Bankguthaben von etwa

256 000 Mk

Fuslon von Spritwerken Die Direktion der Ostelbischen
Spritwerke Akt Ges in Berlin teilt der B 2 am Mittag mit
Die Breslauer Spritfabrik in Breslau und die Ostelbische Sprit
werke Akt Ges in Berlin die beide in grossem Umfange Pro
duktengeschäfte betreiben haben beschlossen ihre Produkten
abteilungen mit Wirkung vom 1 Oktober 1914 ab zu fusionieren
Sie haben ferner beschlossen ihren Generalversammlungen Vor
zuschlagen eine vollständige Interessengemeinschaft vom 1 Okt
1918 für die Dauer von 30 Jahren einzugehen Es handelt sich
hier um 2wel Gesellschaften die gleicherweise mit hoher Ren
tabilität arbeiten Die grössere von beiden die Breslauer Sprit
fabrik die über ein Aktlenkapital von 5 450 000 Mk Verfügt hat
seit 1906 20 20 20 21 21 und 22 Proz Dividende ausge
schüttet und dürfte für das laufende am 30 September beendete
Geschàaftsjahr wieder 22 Proz verteilen Die Ostelbischen Sprit
werke arbeiten mit 454 Mill Mk Kapital und haben Seit ihrer
Gründung 1906 den stabilen Satz von 12 Proz gezahlt Im
übrigen ist zu dieser Fusion zu bemerken dass die Ostelbischen
Spritwerke seit dem Herbst 1912 massgebend an der Breslauer
Gesellschaft beteiligt sind Am 30 September 1913 standen die
Breslauer Aktien 1 037 800 Mk mit 3 436 342 Mk zu Buch

Saatenstand in Preussen Der Saatenstand in Preussen zu
Anfang Juli 1914 ist wenn 2 gut 3 mittel bedeutet folgender

Winter weizen 2,6 gegen 2,7 im Juni 1914 und 2,6 im Jull 1913
Sommer weizen 2,5 2,6 und 2,8 Winterspelz 2,6 2,6 und 2,5
Winterroggen 2,6 2,8 und 2,7 Somnerroggen 2,8 2,9 und 53
Wintergerste 2,8 2,9 und 2,6 Sommergerste 2,5 2,6 und 2,7
Hafer 2,6 2,6 und 2,9 Erbsen 7 87 und 3,2 Acker Sau
Bohnen 2,5 2,6 und 2,8 Wicken 2,7 2,7 und 3,1 Kartoffeln 2,7
2,8 und 2,9 Zuckerrüben zur Zuckerfabrikation 2,7 2,7 und

Futterrüben 2,8 2,8 und 2,9 Winterraps und Rübsen 2,5 2,5 und
3,3 Flachs Lein 2,7 2,7 und 2,7 Klee 2,6 2,7 und 2,8 Luzerne
2,5 2,6 und 2,6 Rieselwiesen 2,6 2,6 und 2,4 andere Wiesen
2,8 2,9 und 2,8 In den Bemerkungen der Statistischen
Korrespondenz heisst es Infolge der Witterungsunbilden in den
Vormonaten konnte die Witterung sich nicht zeitgemäss ent
wickeln die Blüte des zunächst zur Reife gelangenden Roggens
und die der Gerste verzögerte sich beträchtlich so dass sie in
manchen Gegenden besonders des Westens bei der Abgabe der
Berichte noch nicht beendet war Gleich günstig ist der Stand
des Weizens obgleich er bisher nur unbedeutend zugenommen
hat Da er jetzt bei der fruchtbaren Witterung zu blühen be
gonnen hat wird ein guter Körneransatz erwartet Besser als
im Vormonat lauten auch die Nachrichten über die Futterpflanzgen
und die Wiesen obgleich das im Wachstum Geschädigte in der
kurzen Zeit noch nicht völlig gut zu machen war Der erste
Schnitt des Klees und der Luzerne der zumeist keinen vollen
Ertrag ergab konnte zum über wiegenden Teile gut geborgen
werden Das gleiche gilt von dem Stande der Wiesen Die
Sommerhalmfrüchte die naturgemäss den Witterungsunbilden
weniger zu widerstehen vermögen als die Winterung waren in
den zu trocken gebliebenen Gegenden vielfach besonders der
Hafer noch beim Schossen und abgesehen von der sich zeitiger
entwickelnden Gerste selten schon beim Blühen Ausserdem
sind sie ungewöhnlich stark verunkrautet In manchen Bezirken
wird Notreife befürchtet Ueber den Flachs liegt nur aus Ober
vehlesien vereinzelt die Bemerkung vor dass er kurz im Stengel
dige in der Entwickelung noch zurück waren die Hack

rüchte
Ein russisches Zuckersyndikat Die russischen Zuckergesell

schaften organisieren ein Verkaufssyndikat unter der Firma
Zentralbureau der vereinigten Zuckerfabriken Die Kontrakte

mit 16 Fabriken des Rübenbaugeländes laufen zunächst bis Sep
tember 1916

Waren renek Produlcte
Getreide

Berliner Produktenbörse 6 Fall Am Prühmarxk
notioron Weizen inländ 203 00 205 00 ab Bahn v trei Muhle
r en loco ab Bahn u froi Mühle Hakoermärkischer mocklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesieoher fcin 162 193 wittel 173 182 gering
russisch und Donau mittel gering ab Babn
und frei Wagen AMata amerik mir wolssor Natal
160 164 runder 47 20 150 00 troi Wagen Gorsto inländ
Futtergerste mittel und gering 166 164 gute 165 00 174 00
russische und Donau lelehte 142 145 selhwoere 46,00 50 c0
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlseche
Fottorware mittel 176 188 Taubenerbsen 189 210 ad Bahn ul
kroi Wagen Weizenmehl 00 24 50 27 56 Roggenmehb
O und 1 21 70 24 40 Woizenkleito I 00 50 oggenkleio 11 00 11 60 Laupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 NHamburg 6 dull Getroidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 206 209,00 Roggen iest
weekleubrg u altwärk nouer 73 1865 09 russ eit 9 Pud 1015

r Gerste stetig sUdruss cif 19 00 Hatéer
ruhig
sttamm amoerikanischer mixect eit por Juli La Vlatacit neuo Ernte Juli August 106 60

Budapost 6 dJull Weizen Tendenz ruhig per Oktbr
12 82 Koggen Tendonz ruhig per Okt 28 Hater Tendenz
ruhbig per Oktober 7,69 Mais Tendenz stetig Juli 38
Aug 64 Mai 80 Kaps Tendenz ruhig August 35

iverpool 8 Juli Sterig Kotor Vinterweizon per Okt
9 per Dez 6 9 ais stetig La Plata Sept 97

bunter amerik Oktober 98,
Antwerpen 6 Juli Doutsecher Ia Plataaug Kontrakdi

per Juli 60 Aug 77 Joptbr 77 Okt 6,75 Nov 6,72
Umsatz 69 000 kg Tendonz stetig

Anafuoe
Hamburg 6 Jalt Godo average Santos

vorw nachmittags abends
per September 436 00 43 75 G 46 25 G

Vozember 499 0 G 49 50 G 49 26 6
März 439 75 50 900 49 76 G7 50 00 65050 6 69 25 Grulig behpt ruhig

9 n T zn e ne t ken n r J Tu e en 135 a e r e v nene wennne e h

sSchluss noch 755 10 Pfg pro Zentner Wochengewinn übrig

Das Unternehmen ist

neuer holsteiner und meeklönburger Ie8 173 Mais

e e J I T e e e 4
a F

Kio de Janotro 6 Juli 4000 Saok inRio 20 000 Sack in VSantos t h

Magdebdurg 6 Jall Abend Kurse Jull A940 Sopedr a Oribr Der n rAas e a stetig e en r
Hamburg 6 Juli Robenrohzucker 1 Produkt Basis

88 Kedement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm goachm 450n de

per Juli 99520 20 30 MAugust 471 42 42September 62 45 47x Okt Dea 9752 47 50Jan März a 67 62 67e Ala 6862 77 82matt ruhig scetig
Kartoſftelmehl und Stärke

Magdeburg 6 Juli Prima Kartoffelstärke und Mahl
für 100 kg 168 50 19 00 Stetlg

L

Berlin 6 Juni Eier pro Schock Volltr auslünd Jorte
00 40 sildruses erste Sorten 75 00 in und auslän

bessere Sorten 80 09 in und ausländische geringere Sorten
50 8 65 Kalkeier Kleine Rier 00 8 40 Kühldaus

eier Tendenz ruhlg
Fett waren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 4 Juli

Fr ter Die Eingäage feinster Butter waren zum Schlüss
der Woche noch kleiner und da die meiste Butter bei der grossen
Hitze in fast ilüssigem Zustande ankommt konnten sich die Preise
für feinste Qualitäten gut behaupten Für russische Grasbutter
sind Preise steigend Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Qualität 113 115 Mk do Ila Qualität
110 113 Mk Schmalz Die Schweinepreise haben inAmerika weiter angezogen und da auch die Konsumnachfrage
drüben lebhaft war erfuhren die Schmalzpreise eine weitere
Steigerung Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 58 59 MKk amerikan Tafelschmatz Borussia 60 Mk Ber
liner Stadtschmalz Krone 59,50 64 Mk Berliner Bratenschmalz
Kornblume 60 64 Mk Speck Ruhig

Köln 6 Juli Rüböl per loko 609 00 por Okébr 70 00
Hamburg 6 Juli Stadtschmalz 59 59 amerikan Steaw

50,75 Chamberlain 52,25 Tendenz scetig
Splürätus

Hordhausen 6 Juli Branntwein 835 Vol Vroz für 100 kg
c 81 75 82 76 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bie06 92 56 93 50 A per loko 12 19 ohne Fass ab Bronnerel

Chemisohe Produkte
Hamburg 6 Jull Chilisalpeter per loko 424, PFobr

März 82 frei Pahrzeug Hawburg Tendoenz ruhig
W ollo

Bromen 6 Jali Baumwolle Upl loko midädl 67 60
Liverpool 6 Jull Aegypt Baumwolle per Novbr 26
Liverpool 6 Jaoll Baumwolle VUmsatz 5000 Ballen

Import 10660 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria 6 Juli Aegyptische Baumwolle per Novbr

18 00 Jan März
Metalle

London 6 Juli Chili Kupter fest 62, 3 Mon 625
Zinv Stalts stetig 147 8 Mon 148 Blei espan stetig 19j,
engl 19 Zink gew Marke stetig 211, epez Marke 221,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New Vorlk 6 7 4 T
Weizen p Juli 891 885

Sopt 87 87
6 T 4 F

on loko o 609p Juli o 10 10 06v

Mais Ioko 751 77 Sept 10 22 10 20Mehbl Spring el es 76 New Vor
Ohiäengo Petroleum in Cases l 00 11 00Welzen p Juli 798 785 do in Stard Witho 50 68 650

Sept 79 789 do in Ored Balanc 1750 1750
Mais p Juli 665 688 Kaffee loko 87 687Sept 64 66 p Sept 456 95Hater p Jul 351 85 p Dex 865Sept 365 365

Tendenz Weizen fest Mais stetig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in tialle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Kaiserin Auguste Viktoria 2 Juli 9 Uhr 30 Min

morvxens in New Vork President Lincoln von New Vork 2 Jul
12 Uhr 30 Min mittags von New Vork über Phymouth und Cher
bourg nach Hamburg Bavaria von Galveston 2 Juli 7 Uht
abends in Hamburg Cleveland nach Boston 2 Juli 10 Uhr
abends von Hamburg Imperator von New Vork 3 Juli 6 Uhr
15 Min morgens Lizard passiert Südamerika Westküste
Amerikas Valesia nach Brasilien 1 Juli 10 Uhr abends von
Lissabon Nicaria 2 Juli in Santos Persia von Brasilien 2 Juli
II Uhr abends in Hamburg Ostasien Belgravia 2 Juli abends
von Havre nach Hamburg Brisgavia 2 Juli in Suez heim
kehrend Emden 2 Juli in Hankow Saxonia nach der Pacific
küste 2 Juli in Vokohama Scandia 2 Juli morgens von Rotter
dam nach Port Said Segovia 2 Juli in Shanghai heimkehrend
Württemberg 2 Juli morgens von Penang nach Suez Sithonia
von Antwerpen 3 Juli 4 Uhr 55 Min morgens auf der Elbe
Verschiedene Fahrten Slavonia 1 Juli in Libreville Duala 1 Juli
in Lagos Edea 1 Juli in Lagos Ekbatana nach Persien 2 Juli
in Port Said Vergnügungsdampfer Meteor zweite Nordland
fahrt 2 Juli 7 Vhr morgens in Odde

Wasserstüändle

Saale und Unstrut T an sArtern T u 33 6 Jon isNebra Oberpegel 2,00 2,100 10Fe d 461 12Weissenfels Oberpegel 2,42 2,506 14Unterpegel d e 0,68 54Manne Oberpegel v n 8 n z S
Ssle en e rz Unterpegel Fl,10 1,l4 4See ta a T7 0,18 40 65 47ser Eger Elhe Moldna a

e al Vuch e Il rei Vuchſunghunrel T o Nntenberg 6 iLaun e 0,45 1 rn Rosslau 0,53 5
Budwels 0 16 wo b 0,75 2Pr 6 0,32 7 5 Schönebeck J 7Racheein 7 14 Entenderge 1 WLeiter 5 Dem JohAussig 0,35 15 Boilzenburg 073Dresden u 73 11 Hohnstort 6 76 TTorgau 70,08 18 1 Lauenburg sAuseig 6 Juli Pegelstand 55 m Vom Oberlauf worden
0,65 m Wuchs gemeldet
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